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ApoSTAR ist eingetragene Marke der C&M Computer und Management GmbH. 

Windows 2000 professional, WindowsXP professional, Windows 98 und WindowsNT sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation, Redmond, USA
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Bedienung von Windows-Systemen

Maßgeblich für den korrekten Umgang mit Windows ist die mit dem Betriebssystem ausgelieferte „Einführung in Microsoft Windows“, die nicht durch die folgenden Hinweise ersetzt wird. Schulungen zum Umgang mit Betriebssystemen werden von C&M ausschließlich gegen gesonderte Rechnung erbracht. 

Start XE "Windows95:Start"  von Windows

Server sind ggf. vor den anderen PCs zu starten, da sonst keine Netzwerkverbindung hergestellt werden kann.

Von C&M eingerichtete PC mit Windows starten automatisch, wobei PCs ggf. mit dem vorhandenen Netzwerk (Linux, Windows XP, Windows NT, Windows 2000, Windows 95/98) verbunden werden. Ein PC darf erst dann gestartet werden, wenn der Server bereit ist.

Entweder startet nach Systemstart/Netzwerkverbindung ein präferiertes Programm oder das gewünschte Programm wird mit der Windows-Starttaste, Programme, C&M-Software, Programmname aufgerufen.

(Nur in Rücksprache mit C&M: wird F8 im Systemstart gedrückt, erscheint das Startmenü für Windows.)

Betrieb von Windows-Programmen

Die Windows-Programme von C&M werden auch ohne Maus komfortabel bedient. 

Folgende Tastenkombination XE "Windows95:Tastenkombination" en werden als bekannt vorausgesetzt:

Alt. - Tab.
schaltet zwischen mehreren laufenden Programmen um



(Taskwechsel XE "Taskwechsel" )

Strg. - Esc
öffnet das Startmenü und zeigt die Taskleiste XE "Taskleiste"  (wie Windows9-Starttaste)

Strg.-Alt-Entf.
erlaubt das Beenden von einem Task, der nicht mehr reagiert. Folgen sie



dabei unbedingt den Bildschirmanweisungen !

(nur ein einziges Mal betätigen, sonst erfolgt ein Reset  (Warmstart) !

Beenden von Windows

Keinesfalls darf ein Windows-PC ausgestellt werden, wenn noch nicht alle Programme ordnungsgemäß beendet wurden. Andernfalls droht nicht nur Datenverlust, sondern auch evtl. die Startkonfiguration beschädigen. Insofern vom Anwender verursachter Hotline-/Fernwartungsaufwand zur Wiederherstellung von Daten/Startkonfiguration wird von C&M mit 1,25 EURO/Minute abgerechnet.

Das korrekte Beenden von Windows ist erst dann möglich, wenn  a l l e  Programme ordnungsgemäß beendet wurden (über ENDE/Quit, Alt-X bzw. mit Doppelklick auf dem X-Button). Beantworten sie dann die Frage nach dem Herunterfahren mit „JA“. 

(Ein Windows-Server XE "Windows95-Server"  darf nur als letzter PC heruntergefahren werden. 

 XE "PC herunterfahren" Werden Server  XE "Server herunterfahren" ausgeschaltet, während andere PC noch Programme geladen haben, droht Datenverlust !

Nach dem erfolgreichen Herunterfahren des PC erscheint unter Windows 95/98 die Meldung „Computer kann ausgeschaltet werden“. 

( Schalten Sie nie während des Drucks einen Windows-Drucker aus ! 

Klicken Sie das Druckersymbol in der Taskleiste an, markieren Sie den abzubrechenden Druckjob und entfernen Sie ihn mit „Entf.“
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  für Windows !

Hauptmenü C&M-Programme XE "Hauptmenü C&M-Programme" 
Dies ist das „Hauptmenü“, mit dem sie u.a. alle C&M-Programme ansteuern.
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Alle Windows-Programme von C&M sind optimiert zur Bedienung mit Tastatur/Scanner, da in Apotheken selten Platz für den sinnvollen Einsatz einer Maus gegeben ist. Eine Maus wird nicht benötigt. Die Programme sind per Hotkey XE "Hotkey" 

 XE "Hotkey"  (unterstrichener/hervorgehobener Buchstabe) auszuwählen. 

Das jeweilige Versionsdatum XE "Versionsdatum"  der Programme wird dort in der Titelleiste angezeigt (weiße Schrift auf dunkelblauem Grund) und muss auf allen PCs gleich sein.
Unter Windows-Software sind mehrere Microsoft-Programme aufgeführt, die mit dem Betriebssystem geliefert werden. Ferner ist hier das meistgebrauchte Windows-Textprogramm „Word“ ggf. zu starten. 

Eigene Software kann vom Anwender eingebunden werden, nämlich in „Wartung“, „Parameter“, Button „PP4WIN“. Die Installation von Programmen, die nicht von C&M gekauft wurden, geschieht auf eigene Gefahr. C&M haftet in keiner Weise für Folgeschäden (insbesondere durch Veränderungen von Systemkonfigurationen, Suchpfaden u.a.m.).

Wenn sie mit QUIT XE "Hauptmenü:Beenden" 

 XE "PC herunterfahren"  dieses Hauptmenü verlassen, können sie den PC ggf. herunterfahren. Es erscheint folgende Einblendung. Nach Enter oder J fährt der PC herunter. Mit N bleiben sie weiter in Windows.
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Taxe / Beratung

Wenn dieser Bildschirm aktiv ist, wird ganz oben (in weißer Schrift auf dunkelblauem Grund) neben Taxe/Beratung XE "Taxe/Beratung"  das Versionsdatum angezeigt. Ist die Artikelbezeichnung unterstrichen, gibt es ein Sonderangebot.

Im Eingabefeld können sie auch die PZN manuell oder per Scanner eingeben. (siehe nächste Seite !)
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Rechts sind die mit ALT-Hotkey (unterstrichener Buchstabe) zu wählenden Schaltflächen (Buttons) mit folgenden Funktionen

Artikel neu

Eingabe eines neuen Suchbegriffs per Alphabet oder mit dem Scanner. 

Bestellung         
des angezeigten Artikels

Nein-Verkauf 
bedeutet „verlorener Kunde“. Zwei Hinweise beschreiben ggf. den Vorgang

Statistik

Blendet die Statistik des Artikels als Säulendiagramm ein.

Verstecken

Blendet die Preisinformationen aus, lässt jedoch den AVK sichtbar. 

Kalkulation
Blendet das Kalkulationsfenster ein. 

Importe


Blendet beim Original-Artikel ggf. die Importe bzw. bei Importen das Original ein.

Wirkstoffe

Blendet den Wirkstoff lt. Festbetragsgruppe/Vergleichsgruppe ein.

Aut Idem

Listet alle Artikel bzw. nur die Lagerartikel gleicher Festbetrags- bzw. Wirkstoffgruppe.

Print
Druckt vom angezeigten Artikel Packungsetiketten.

Ändern
Schnelles Ändern von Bestand, Mind.bestand, Lagerkennzeichen, Preisen und Verfall

ABDA-DB
optional: Modul ABDA-Datenbank
Hauptmenü
Geht zurück in das Hauptmenü.

Artikel neu

Eingabe eines neuen Suchbegriffs im Eingabefeld per Alphabet oder Scanner.  
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ESC erlaubt ebenfalls eine Neueingabe, wobei der „alte“ Suchbegriff zunächst stehen bleibt. Will man weitere Artikel mit ähnlichem Suchbegriff, geht man mit dem Cursor in den Suchbegriff und ändert entsprechend ab.

In der Übersicht bedeutet R=Rückruf/Widerruf, V=Verschreibungspflicht.

Nach 2x Enter wird nochmals mit dem zuerst eingegebenen Suchbegriff gesucht.

Gibt man direkt einen Suchbegriff ein, tritt dieser anstelle des alten Suchbegriffs.

Tippfehler werden so behandelt, dass bis zum letzten korrekt eingegebenen Zeichen gesucht wird.

Joker XE "Joker" suche:
* als Joker steht anstelle eines/mehrerer beliebiger Zeichen. 

Der Joker ist übrigens das „x“ auf dem Nummernblock (über der „9“) 

z.B. „ADA*RET“ sucht alle mit „ADA“ beginnenden Artikel, die in der weiteren Artikelbezeichnung die Zeichenfolge „RET“ enthalten.

Eingrenzung:
# (merke „Gartenzaun“ !) steht für die Eingrenzung nach der Größe



z.B. „ADA#50“ sucht alle 50-er Größen, auch die 2x50

Darreichung:
/ nimmt nur die folgende Darreichungsform



z.B. „ADA/FTA“ sucht nur die Filmtabletten (FTA)

von Hersteller:
: steht vor dem gesuchten Hersteller



z.B. „ADA:BAYER“ sucht nur die ADALAT von BAYER


Die ultimative „Combinazione“ wäre z.B. „ACONI*12#10/GLO:DHU“ 

findet 2 aus 291 Artikeln, nämlich              ACONITUM C12 und D12, Größe 10 Globuli von DHU.

Mit F10 wird jederzeit eine Artikelsuche XE "Artikelsuche:beenden"  beendet. 

Aus der Liste wird per Cursor ( markiert. Der hervorgehobene Artikel (blauer Rollbalken) erscheint nach Enter.

Bestellen

Beispiel: In der Taxe ist angezeigt „CAMELIA SUPER M SEITENSCHU 14ST KIMBE“

Mit B wie Bestellen kann der angezeigte Artikel bestellt werden, und zwar  XE "Bestellen aus Taxe:optimal" optimal und/oder  XE "Bestellen aus Taxe:mit Vorgabe" mit Vorgabe von Lieferant und Menge. Ein Hinweis XE "Hinweis"  kann dem Artikel sofort zugeordnet werden. Sonderangebote XE "Sonderangebote:bei Bestellen aus Taxe"  des Großhandels werden ggf. eingeblendet. 

Aufgrund des Sonderangebots bestellen wir bei GEHE die Menge 3. Als Hinweis tragen wir den Kundennamen „FR.LACHMANN“ ein.
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Sollte bereits eine Bestellung laufen, erscheint ein Dialogfenster mit dieser Information, z.B. „Bestellung schon vorhanden, bei XYZ mit 2 Stück. Trotzdem bestellen ?“

Der eingetragene Hinweis ist in der Taxe bei den Bestell-Daten eingetragen:
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Nein-Verkauf

Nein-Verkauf XE "Nein-Verkauf"  bedeutet „verlorener Kunde“  XE "verlorener Kunde" 
Beispiel: In der Taxe ist angezeigt  PZN 1905335 „SCHNECKENSITUP ORIG BAYER 150 SIR  ALSIT“

Nach Drücken von N wie Nein-Verkauf erscheint das folgende Dialogfenster, in dem sie neben zwei Hinweisen (z.B. Kunde/Arzt) die Menge eintragen können. Normalerweise steht in diesem Mengenfeld „1“.

Mit O wie OKAY bestätigen sie die Einträge.
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Statistik

Beispiel: In der Taxe ist angezeigt „EUGLUCON N  120ST TAB AVENT“

Mit S blenden sie die Einkaufs-Statistik des Artikels als Säulendiagramm XE "Säulendiagramm"  ein.
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Das laufende Jahr ist in blauen Balken, das Vorjahr in roten Balken dargestellt. Unter den Balken stehen die absoluten Zahlen der einzelnen Monate.

Mit S wie Schließen schließen sie diese Einblendung.



              Stand: 09.12.02

Verstecken

Verstecken
blendet die Preisinformationen aus, lässt jedoch den AVK sichtbar. (Kundenbild)

Anzeigen
blendet die Preisinformationen wieder ein. 

Kalkulation

Beispiel: In der Taxe ist angezeigt „FREI OEL INTENSIV CREME“

Kalkulation blendet das  XE "Kalkulationsfenster:in der Taxe" Kalkulationsfenster ein. 
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Wird in der Bezeichnung des Eingabefeldes „Prozent“ angezeigt, können sie einen Prozentsatz eingeben, in diesem Beispiel „30%“. Wollen sie einen bestimmten Betrag eingeben, so tun sie dies nach Eingabe eines „B“ wie Betrag. Mit „A“ wie AMPVO kalkulieren sie nach AMPVO. 

Der kalkulierte Betrag wird als „SVK“ (Sonderverkaufspreis) in Ihrer Apotheken-Statistik (APOTHEKE.BTR) eingetragen.

Importe

Beispiel: In der Taxe wird angezeigt „ESTRACYT 100 KAP“. Importe  blendet das Fenster mit den Importen ein. 
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l1959426 EsTRACYT 100 KAP  738.22 DM 664.38 DM -10%  -73.84 DM KOML
lis63912 EsTRACYT 100 KAP  738.22 DM 664.38 DM -10%  -73.84 DM ASUNI
l1545251 EsTRACYT 100 KAP  738.22 DM 664.38 DM -10%  -73.84 DM GPP

3939338 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 664.38 DM —10% _ —73.84 DM PHVES
3329656 ESTRACYT 100 KAP  735.22 DM G63.33 DI 3.54 DM EURDM
[7642232 ESTRACYT DEFEKTUR EU MEDIA 100 KAP  738.22 DM 662.37 DM -10%  -73.85 DM AEMED
li646851 EsTRACYT 100 KAP  738.22 DM 664.37 DM -10%  -73.85 DM EMRAM
7697665 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 664.23 DM  -10%  -73.99 DM GROPT
3337007 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 663.79 DM -10%  -74.43 DM BERAG
5991830 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 663.45 DM -10%  -74.77 DM OPTI
l6969268 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 649.99 DM  -12%  -85.23 DM GRUWA
1263180 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 639.7L DM -13%  -98.51 DM MEPHR
7134695 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 637.95 DM -1a% -100.27 DM CANCE
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l6978505 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 598.00 DM -19% -140.22 DM ALPHM
l6336451 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 595.61 DM  -19% -142.61 DM SERVO
l1385787 EsTRACYT 100 KAP  738.22 DM 595.61 DM -19% -142.61 DM GERKE
l6151987 ESTRACYT 100 KAP  738.22 DM 567.35 DM -23% -170.87 DM ARWYR
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Die dem Original entsprechenden Importe sind nach AVK absteigend gelistet, wobei die Differenz zum Original in Prozent (%) und als absoluter DM-Betrag angezeigt werden. 

Übernehmen zeigt den mit dem Cursor ( markierten Artikel in der Taxe an.
                                 Stand: 01.12.1997
Wirkstoff

Beispiel: In der Taxe ist angezeigt „TAFIL“

Wirkstoff blendet den Wirkstoff lt. Festbetragsgruppe XE "Festbetragsgruppe" /Vergleichsgruppe ein.
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( Wirkstoffe XE "Wirkstoffe"  werden nur bei Artikeln angezeigt, die einen Festbetrag haben.

Aut Idem XE "Aut-Idem:in Taxe" 
Beispiel: In der Taxe ist angezeigt „DYTIDE H 100 TAB“

Aut Idem listet alle Artikel bzw. nur die Lagerartikel gleicher Festbetragsgruppe XE "Festbetragsgruppe" . bzw. Wirkstoffgruppe  XE "Wirkstoffgruppe gem. AABG" gem. AABG

In dem Eingabefeld „Nur Lagerartikel“ können sie alternativ markieren, ob sie alle Artikel oder nur Artikel von ihrem Lager haben wollen.

Ein Beispiel für alle Lagerartikel zu ACE HEMMER RATIPHARM 12.5 100 TAB, AVK: 16,10

[image: image15.png]Artikel: 7112908 ACE HEMMER RATIOPHARM 12.5 100 TAB AVK: 16.10 DM

Artikel in der gleichen Festbetragsgruppe X Nur Lager/Verkaufsartikel X Bbbruch ‘  Ubernehmen
PZN__ Name L Menge Darr. VB-Gruppe _AVK Festh. Diff.
1615207 GOPTEN 0.5MG 100 KAP 10865  66.54 DM 66.54 DU 0.00 D1
1575743 ACERBON COR 6 100 TAB 10865  66.58 DM 66.54 DM 0.00 D
1110692 PRES 2.6 100 TAB 10865  66.58 DM 66.54 DM 0.00 D
3557619 ACERBON 2.5 6 100 TAB 10865  66.54 DM 66.54 DM 0.00 D
3211329 COR TENSOBON 100 TAB 10865  66.58 DM 66.54 DM 0.00 D
3154330 LOPIRIN cOR 6 100 TAB 10865  66.58 DM 66.54 DM 0.00 D
6183533 CAPTO ISIS 12.5 100 TAB 10865  57.51 DM 66.54 DM -8.73 DM
7315095 ACENORM COR 12.5MG © 100 TAB 10865  50.89 DM 66.54 DM  -15.65 DM
6976519 CAPTOPRIL 12.5 APOGEPHA 100 TAB 10865  43.85 DM 66.54 DM -22.66 DM
6695239 MUNDIL 12.5 100 TAB 10865  31.62 DM 66.54 DM -34.92 DM
6968754 CAPTO PUREN COR 100 TAB 10865  29.90 DM 66.54 DM -36.64 DM
6661606 TENSIOMIN COR 100 TAB 10865  25.55 DM 66.54 DM -40.99 DM
6691069 CAPTOPRIL PFLEGER COR 12. 6 100 TAB 10865  16.65 DM 66.54 DM  -49.89 DM
6683319 CAPTOPRIL 12.5 HEUMANN G 100 TAB 10865  16.19 DM 66.54 DM -50.35 DM
7112908 ACE HEMMER RATIOPHARM 12. 6 100 TAB 10865  16.10 DM 66.54 DM -50.4a DM
6956299 CAPTOGAMMA 12.5 © 100 TAB 10865  16.10 DM 66.54 DM -50.44 DM
6348997 CAPTOMEXAL 12.5 COR © 100 TAB 10865  16.10 DM 66.54 DM -50.44 DM
7384311 CAPTOPRIL EASICS 12.5MG 100 TAB 10865  15.50 DM 66.54 DM -51.04 DM
7121824 CAPTOBETA COR 100 TAB 10865  14.49 DM 66.54 DM -52.05 DM
Verkautte Artikel dieser Gruppe : Vorjahr = 66 laufendes Jah





Alle Artikel zu ACE HEMMER RATIPHARM 12.5 100 TAB, AVK: 16,10:
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Artikel in der gleichen Festbetragsgruppy I iNur LageriVerkaufsartikel
PZN Name L Menge Darr. VB-Gruppe AVk Festh. Diff.
Verkaufte Artikel dieser Gruppe : Vorjahi 66 laufendes Jahr = 38





Um die  XE "Absatzbedeutung:einer Festbetragsgruppe" Absatzbedeutung einer bestimmten Festbetragsgruppe beurteilen zu können, sind unter der Liste die verkauften (POS) bzw. eingekauften (POR) Artikel, d.h. Packungen aufgeführt. Hier z.B. 38 Packungen im laufenden Jahr und 66 im Vorjahr.

Mit Ü wie Übernehmen kann der mit dem Cursor ( markierte Artikel übernommen werden, der dann in der Taxe mit allen Informationen erscheint.

Ändern  XE "Artikel:Schnelländern in Taxe" 
zum schnellen Ändern nachstehender Artikeldaten, Bestätigen mit OK
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Sehr praktisch, um z.B. sofort einen Sonder-Verkaufspreis (SVK) XE "Preis ändern" 

 XE "Verfalldatum korrigieren"  einzutragen, ein Verfalldatum oder im P.O.S. einen Bestand XE "Bestand korrigieren"  zu korrigieren. Für Sonderaktionen XE "Aktionspreis" 

 XE "Sonder-Verkaufspreis:Aktionspreis"  können Sie sogar vorgeben, bis wann der SVK gelten soll. Dieses Kalenderdatum tragen Sie unter “Gültigkeits-Datum” ein.


Mögliche Gründe für Bestandsfehler:  XE "Bestandsfehler" 

 XE "Fehler:Bestand" 
· Bruch

· Diebstahl

· Eigenbedarf / Personalkauf

· Für Rezepturen verwendete FAM/Homöopathie Einkauf/Verbrauch nicht erfaßt

· “Kofferraum-Rabatt” 

· Vernichtung

· Geänderte PZN-Codes (Packungs/Namensänderung), d.h. PHAGRO lieferte neue PZN

· Austauschartikel (Ersatz) nicht erfaßt, d.h. nicht F5 betätigt

· Bei AH-Artikeln blieb nach Abverkauf das Lagerkennzeichen/Statistik stehen

Immer dran denken: Der Kassenbildschirm muß nach dem Bedienen abgeschlossen sein, d.h. der Bargelddialog und Bestellfragen müssen beantwortet sein. 

Print 

druckt vom angezeigten Artikel Packungsetiketten XE "Etikettendruck:einzeln aus Taxe" . Die entsprechende Druckvorlage ist in Parameter eingestellt.

ABDA-DB (optional) XE "ABDA-Datenbank:in der Taxe" 
zeigt ggf. Informationen aus der ABDA-Datenbank. Modul optional.

Mit dem Cursor wählen sie Inhaltsstoffe XE "Inhaltsstoffe" , Indikationen, Warnhinweise, Texte an. Für „Dytide H“ z.B.:
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 XE "Warnhinweise" 
[image: image21.png]Dytide® H TAB 1 Tabl. PG Pharmaceutic/Weit.

e I o I e

i

Texte

[Unerwiinschte Nebenwirkungen:

Haufige unerwii
Herzrhythmusstérungen und
lunter Hydrochlorothiazid hiufig eintreten.
Hypermagnesiurien dufig und duBern sich nur gelegentlich als
Hypomagnesiamien, weil Magnesium aus dem Knochen mobilisiert
Hiiufig treten unter Hydrochlorothiazid Hyperglykimie und Glukosuri
Stoffwechselgesunden, bei Patienten mit latentem oder manifestem
lbzw. bei Patienten mit Kaliummangel auf.

[Haufig kommt es unter Hydrochlorothiazid zu einer Erhhung der Cholesteri
lund Triglyceridspiegel im Serum.

schte Wirkungen (> 10%):
ne gesteigerte Glykos

empfindlichkeit kiinnen

kann jedoch bei pradisponierten Patienten Gichtanfalle auslisen. Vereinzelt
kann es zu Hamsteinbildung kommen.
(Gelegentliche unerwiinschte Wirkungen (1-10%):

(Gelegentlich kommt es zu einer Ert
stickstoffhaltigen Substanzen [Azotamie).
Hyperamylas@mien und Pankreatitiden sind gelegentlich aufgetreten, bei
[vorbestehender Cholelithiasis kann eine akute Cholecystitis auftreten.
Seltene unerwiinschte Wirkungen (< 1
|Allergische Hauterscheinungen wie Pruritus, Erytheme, Exantheme, Urtikaria,
kutaner Lupus erythematodes und chronische Photosensibilitit sowie

illen bekannt geworden.

n seltenen

hung der harnpflichtigen

V0K





 XE "Texte aus ABDA-Datenbank" Mit dem Rollbalken lässt sich der weitere Text anzeigen.

Hauptmenü führt sie zurück in das C&M-Hauptmenü XE "Hauptmenü:von C&M" .



      

Bestellung

Jeder Platz kann jederzeit Aufträge zur Datenfernübertragung freigeben und sogar auch senden lassen. 

Kein Arbeitsplatz ist während der DAFÜ blockiert. Mehrere Aufträge können gleichzeitig bereitgestellt werden. 

Auf dunkelblauem Grund wird neben ihrer IDF das Versionsdatum angezeigt.

Links sehen sie die aktuellen Bestellungen, daneben eine Liste aller Lieferanten  XE "Lieferanten:Liste aller (GH und direkt)" (GH und Direktlieferanten):
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Rechts sind die mit ALT-Hotkey (unterstrichener Buchstabe) zu wählenden Schaltflächen (Buttons) mit folgenden Funktionen

Erfassen

erfasst zu bestellende Artikel, die nicht aus EasyTax bzw. McTax übergeben wurden

Bearbeiten
bestätigt Menge/Lieferant bei optimalen Bestellvorschlägen (...?...) bzw. erfassten Artikeln

Verbuchen
des Wareneingangs

Senden

übergibt Aufträge an den DAFÜ-Server XE "DAFÜ-Server"  zum Abruf oder eigenen Anruf

Ändern

ändert den  XE "Auftrag:Status ändern" Status eines Auftrags

Lieferanten
Lieferantendatenbank XE "Lieferantendatenbank"  mit Kurzbezeichnung, Adresse, Telefon- und Faxnummern, 

Konditionen, Umsätzen etc.

RG-Liste
Liste der verbuchten Rechnungen XE "Rechnungen" 
Hinzufügen
fügt z.B. nach der DAFÜ mündlich bestellte Artikel dem Auftrag hinzu

Hauptmenü
zurück in das Hauptmenü

Bestellung erfassen

Dieser Menüpunkt wird für Besorgungen und Direktbestellungen benutzt, also für alle Bestellungen, die nicht aus dem Rezeptdruck (EasyTax und McTax) an das Bestellwesen übergeben werden.
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Normalerweise werden weder Lieferant noch Bestellmenge vorgegeben, damit der PC optimale(n) Lieferanten und Menge sucht. Der Cursor steht direkt bereit zur Artikeleingabe. Im Eingabefeld steht „... ? ... (optimiert)“ für den optimalen Lieferanten. Im Mengenfeld steht „0“ für die zu optimierende Bestellmenge. Wollen Sie von einem (einzelnen) Artikel eine bestimmte Bestellmenge haben, geben Sie direkt nach der PZN einfach z.B. eine „2“ ein, womit 2 Stück bestellt werden. 
Dieses Procedere ist das Beste für "Nachzügler". Den Bestellvorschlag sehen sie sich nur ein einziges Mal an,

nämlich unter "Bearbeiten", wo sie einfach bei „... ? ...“ Enter drücken. Somit brauchen sie sich nur noch die "Nachzügler" anzuschauen und nicht mehr den Gesamtauftrag. Bei Artikeln ohne Statistik wird ohnehin die Menge "1" vorgeschlagen, insofern braucht eine Menge "1" nie vorgegeben zu werden.

Mit TAB können sie jedoch auf „Vorgabe Lieferant“ gehen und dieses Feld zur Eingabe markieren. sie geben einen bestimmten Lieferanten vor, indem sie mit dem Cursor ( die Lieferanten durchblättern und den gewünschten Lieferanten mit TAB bestätigen.

Der Cursor blinkt dann auf dem Feld für die Eingabe der Bestellmenge, wobei „0“ für optimal steht. Mit dem Cursor ( können sie jedoch auch eine Bestellmenge Lieferanten vorgeben, indem sie Lieferantenverzeichnis durchblättern und den gewünschten Lieferanten mit TAB bestätigen. Nachdem sie nach weiterem TAB den Cursor im Eingabefeld stehen haben, geben sie die Artikel per Scanner, PZN oder Alphabet ein.

"F10" schließt alle Eingaben ab. ESCape bricht ab, so dass kein Artikel bestellt wird.

Bestellung bearbeiten

Zunächst wählen sie mit dem Cursor ( den zu bearbeitenden Vorgang aus der Liste der erfassten/bearbeiteten Bestellungen aus. In diesem Beispiel stehen 17 Artikel unter „optimal“, 6 Artikel sind bereits dem Lieferanten „VDL“ zugeordnet:

[image: image24.png][Vorgang Auswahlen

Bitte wahlen Sie einen Vorgang zum Bearbeiten aus:

Bestitigen mit CRETURN>, Abbruch mit <ESC>

DL B 18:15 16.10.1997 6 1108, 95





Wir markieren z.B. „... ? ...“ und erhalten folgende Bestellvorschläge, die wir individuell oder global ändern können. Dabei haben die Funktionstasten XE "Funktionstasten:bei Bestellung bearbeiten"  folgende Bedeutung:



F2 .......  blendet die jeweilige Artikelstatistik ein


F3 .......  gibt gesamten Auftrag auf „nächster GH“ u.s.w.


F4 .......  blättert in der Lieferantendatei zurück



F5 .......  ein Großhandel (hier „G“ für GEHE)



F6/8 ....  weiterer GH/Lieferant



F9 .......  blättert in der Lieferantendatei vorwärts



F11 .....  Kalkulationsfenster beim Verbuchen



Strg.-Fx ordnet alles dem gewählten Lieferanten zu

In den Lieferanten-Fenstern, die den Funktionstasten zugeordnet sind, sehen sie auch, wie viel DM ihnen ggf. zum „Monats-Soll XE "Lieferanten:Differenz zum Monats-Soll" “ fehlen, wenn sie ein Monatssoll in der Lieferantendatei eingetragen haben. Die 3.Spalte „Z“ kann ggf. einen Zusatz XE "Bestellung bearbeiten:Dispo"  wie „D“ (Dispo) oder „N“ (Nachlieferung, XE "Bestellung bearbeiten:Nachlieferung erlauben" 

 XE "Nachlieferung" \t "Siehe Bestellung Bearbeiten"  evtl. von anderem Lager) aufnehmen. Mit der Leertaste können diese Zusätze (D/N) wieder gelöscht werden.
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In dem Beispiel werden sofort im laufenden Bearbeitungsvorgang vorhandene  XE "Sonderangebote:bei Bestellung bearbeiten" 

 XE "Sonderangebote:bei Bestellung bearbeiten" Sonderangebote eingeblendet, ohne dass dazu irgendeine weitere Taste gedrückt werden muss. Mit F2 blenden sie die  XE "Bestellung bearbeiten:Einblenden der Statistik" Statistik des jeweiligen Artikels ein. Zu einzelnen Artikeln werden ggf. Detailinformationen eingeblendet, um Bestellvorschläge objektiv zu bewerten. Neben Sonderangeboten sind dies folgende „Kurz-Nachrichten“:







Warnung, „ XE "Ladenhüter:bei Bestellung bearbeiten" Ladenhüter“  XE "Bestellung bearbeiten:Warnung \"Ladenhüter\"" nicht nochmals zu bestellen.







Hinweis auf  XE "Bestellung bearbeiten:Hinweis auf Doppelbestellung" andere Bestellung des identischen Artikels,







d.h. Warnung bei „Doppelbestellung“







 XE "Bestellung bearbeiten:eingegebene Menge" Die Menge wurde als Vorgabe „absichtlich“ eingegeben. 







Automatischer Hinweis auf einen zuvor per DAFÜ gemeldeten 







Defekt bei einem Großhandel.

Mit dem Cursor ( oder Enter bestätigen sie Lieferant bzw. Menge. Der Auftrag ist nur dann korrekt bearbeitet, wenn der Cursor auf der Menge der letzten Bestellzeile steht. Dann schließen sie den Bearbeitungsvorgang mit F10 ab. Es erscheint die Information über die Summe des Auftrags, nach Enter sind sie wieder im Ausgangsbild.


[image: image26.wmf]
Bestellung verbuchen

Es werden Vorgänge ausgewählt, die gesendet sind bzw. deren Status auf „gesendet“ geändert wurde. Bevor verbucht wird, können noch mündlich bestellte Artikel/Austauschartikel hinzugefügt werden. Die Auswahl des zu verbuchenden Vorgangs erfolgt mit dem Cursor ( und Enter.
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Bitte wahlen Sie einen Vorgang zum Verbuchen aus:

Bestitigen mit CRETURN>, Abbruch mit <ESC>
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Es wird sodann der markierte Auftrag verbucht. Der Wareneingang XE "Wareneingang"  kann organisatorisch wie folgt verbucht  werden:  

a) Verbuchen anhand der Auftragsliste 

b) Scannen jeder einzelnen Packung und ggf. nachfolgendem Eintrag 

von Verfall und Sonder-Einkaufspreisen.

In der Spalte „geliefert“ geben sie # für andere Rechnung (hier Zeilen 1 bis 4 und 6), R für Retoure (hier Zeile 5) ein.
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SondereinkaufspreiseEK XE "Sonder-EK:automatisch errechnen"  aufgrund von Natural-Rabatt XE "Natural-Rabatt:Sonder-EK automatisch"  und %-Rabatt errechnen sich automatisch. Wenn Sie z.B. 5+1 bestellt haben, tragen Sie in der Spalte „geliefert“ eine „6“ ein. Haben Sie z.B. bei einer Direktbestellung generell 30% auf den normalen EK bekommen, tragen Sie bei „geliefert“ ein „%30“.

Ggf. öffnen sie zur leichten Kalkulation eines Sonderverkaufspreises XE "Sonderverkaufspreis:beim Verbuchen kalkulieren"  ein  XE "Kalkulationsfenster:beim Verbuchen" Kalkulationsfenster XE "Bestellung verbuchen:Kalkulationsfenster" , wenn sie in der Eingabe des SVK stehen und F11 drücken oder die rechte Maustaste klicken.
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Mit „B“ können sie einen konkreten Betrag (z.B. 3,25) eingeben, „A“ kalkuliert nach der AMPVO, ein eingegebener %-Satz kalkuliert auf Basis des normalen EK. Eine Vorschau mit gängigen Aufschlagsätzen zeigt mögliche Sonder-Verkaufspreise. sie können beliebige %-Sätze eingeben, hier z.B. „25%“.

Nach Kontrolle/Änderung der Bestellzeilen schließen sie mit F10 ab. Danach werden sie ggf. nach Etikettendruck gefragt, wenn Etikettendruck in Ihrer Parameterdatei markiert ist.
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Im Fenster „Rechnungskontrolle“ sehen Sie Summe, Rechnungsnummer. und –datum, die sie jetzt noch ändern können. Eingabeformat für das Datum ist „TT.MM.JJJJ“, z.B. 03.09.1999. Die Punkte bleiben stehen. Mit TAB können sie durch die Eingabefelder gehen.
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Zu jedem Artikel werden in seiner Statistik die letzten drei Lieferungen inkl. Rechnungsnummer, Datum Menge und EK gespeichert.

Bestellung senden XE "DAFÜ:Bestellung senden" 
Die Funktion „Senden“ übergibt Aufträge an den DAFÜ-Server XE "DAFÜ-Server"  zum Abruf oder eigenen Anruf. Hierzu wählen sie den zu sendenden Vorgang mit dem Cursor ( aus und bestätigen mit Enter. ESC bricht ab.

ApoSTAR hat einen DAFÜ-Server, der erlaubt, dass gleichzeitig mehrere Aufträge zum Abruf freigestellt werden/eigene Anrufe veranlasst werden. Diese Aufträge kann jeder Windows-Arbeitsplatz auslösen.
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Bitte wahlen Sie einen Vorgang zum Senden aus:

Bestitigen mit CRETURN>, Abbruch mit <ESC>
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Nach erfolgter Auswahl des Lieferanten, markieren sie die Übertragungsform, vermerken ggf. die Auftragsart und evtl. die  XE "Bestellung senden:Auftragsergänzung" 

 XE "Bestellung senden:Auftragsart" Auftragsergänzung. Nach OK wird der Auftrag an den DAFÜ-Server übergeben. Alternativ ist ein Fax (wenn Faxware installiert ist) möglich oder ein Ausdruck auf dem Standarddrucker.
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Die Übertragungsform bestimmen sie mit den Hotkeys „f“ für Abruf durch GH etc., alternativ können sie mit TAB und Cursor ( Übertragungsform, Auftragsart und Auftragsergänzung festlegen. Ein Ausdruck der Bestellung XE "Bestellung:Ausdruck"  auf dem zugeordneten Drucker ist ebenfalls möglich.

    (  Der Telefonanschluß für die PHAGRO-DAFÜ muss der  XE "DATEG-NORM:Telefonanschluß" DATEG-Norm entsprechen, 

d.h. „ungeteilte“ Rufnummer und originärer Amtston (keine Erdtaste für Amt!).

Ändern
Die Funktion „Ändern“ erlaubt, den  XE "Bestellung:Status ändern" Status eines kompletten Auftrags zu ändern, wobei es „unbearbeitet“ (@), 

„bearbeitet“ (B), „gesendet“ (S) gibt. Daneben ist es möglich, einen Auftrag zu löschen.

Zunächst wählen sie mit dem Cursor ( den Auftrag, dessen Status sie verändern wollen, aus:

[image: image34.png]ANZAG 25.11.1997 12 242,29
anzac 25.11.1997 23 988, 33
EBERT 25.11.1997 z 29,44
cEHE 05.12.1997 5





Legen sie nun den neuen Status fest:

[image: image35.png]inen neuen Auftrags-Status
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aus:
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  bestätigt und schließt die Statusänderung ab. sie sehen auf der linken Seite bei Bestellungen 

den Status der einzelnen Aufträge.

Lager

Die einzelnen Programmpunkte dienen der komfortablen Änderung von  XE "Lager" Lagerartikeln unter unterschiedlichen Aspekten.
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 XE "Lager:Lagerkennzeichen setzen" Lagerkennzeichen setzen/löschen
Bevor sie die Artikel erfassen, die ein bestimmtes Lagerkennzeichen XE "Lagerkennzeichen"  erhalten sollen, setzen sie einen Buchstaben im Eingabefeld „Vorgabe Lagerkennzeichen“ (oben rechts), z.B. 

G
General-Alphabet XE "General-Alphabet" 
P
Probeartikel XE "Probeartikel" 
F
Freiwahl XE "Freiwahl" 
K
Keller 

Denken sie daran, dass vorgeben können, dass nach der Preisänderung Packungsetiketten für nur 1 (!) bestimmtes Lagerkennzeichen (z.B. „F“) gedruckt werden kann. Hiermit reduzieren sie erheblich die Auszeichnungsarbeit. Falls Kunden auf eine Auszeichnung anderer Artikel bestehen, können sie ggf. den Rezeptdruck mit Quittung wählen. (Achtung: diese Einstellung wird im Parameter-Menü vorgegeben.)

[image: image38.png]Artikelbezeichnung/PZN:
[P DRAGGES ROSA G

Vorgabe Lagerkennzeichen:

Zu markierende Artikel:

1995858 OSCAFERRON 100ML SAF BOCK G
7706335 ESBERICARD NOVO DRAGEES 1008T DRA SCHAP G
4264931 DEXA ALLVORAN 30X1ML AMP TAD G
3935553 P DRAGEES GELB SOST DRA LICHS G
3935576 P DRAGEES GELB 1008T DRA LICHS G
3935582 P DRAGEES ROSA S0ST DRA LICHS G

X Abbruch [ESC)| | o/ Fertig (F10)





Das vorgegebene Lagerkennzeichen wird in ihre Apotheken-Statistik geschrieben, wenn sie die Liste der „neuen“ Lagerartikel mit dem Button „Fertig (F10)“ bestätigen.

Bevor sie die Artikel erfassen, deren Lagerkennzeichen XE "Lagerkennzeichen"  zu löschen ist, können sie noch markieren, dass auch Verfalldaten zu löschen sind. Das Eingabefeld „auch Verfalldaten löschen“  ist oben rechts. sie geben dann per PZN, Barcode oder Alphabet die Artikel ein:

[image: image39.png]Lagerkennzeichen lschen

Artikelbezeichnung/PZN:

I¥ auch Verfalldaten lischen

Zu de-markierende Artikel:

4566128 HEXAMON N 125T SUP LILLY G

X Abbruch [ESC)| | o/ Fertig (F10)





Statistik verschieben XE "Lager:Statistik verschieben" 
Hiermit wird die Statistik des „alten“ Artikels auf den „neuen“ Artikel verschoben. Gleichzeitig wird das Lagerkennzeichen des „alten“ Artikels gelöscht. Sie geben zunächst den „alten“ Artikel ein, dessen Daten oben erscheinen und geben danach den Artikel ein, auf den die Statistik übertragen werden soll.

[image: image40.png]von Artikel:
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  startet die Übertragung und kehrt ins Lager-Menü zurück.

Sonder-VK kalkulieren/eintragen XE "Lager:Sonder-VK kalkulieren" 
Nachdem sie ggf. einen %-Satz als „Vorgabe Aufschlag“ eingetragen haben, geben sie im Erfassungsfeld die zu kalkulierenden Artikel (PZN oder Alphabet) ein. Bevor sie mit OK bestätigend abschließen, können sie mit dem Cursor zu den SVK-Feldern (Sonder-Verkaufs-Preis) und diese ggf. individuell anpassen.

( Bei der 14tägigen Preisänderungen werden die Preise nur bei einer %-Vorgabe automatisch geändert.
     Wenn sie einen absoluten SVK vorgeben, wird dieser nicht geändert. 

In diesem Beispiel werden z.B. alle Artikel „FREI OEL“ mit einem Aufschlag von 20% auf den normalen EK kalkuliert. Es wird bewusst nicht der SEK genommen, damit Eingabefehler beim Verbuchen (wie Kommafehler, Dreher) böse Folgen haben können ...

[image: image42.png]nder-VK kalkulieren/eintragen

Artikelbezeichnung/PZN: Yorgabe Aufschlag %:
20

Zu dndermnde Artikel:

PZN__ Arikelname Menge DaFo_ Herst EK VK SEK SVK  Auf%
3239915 FREI OEL 125ML OEL BOUH 10,71 16,55 8,94 12,34 20
3535807 FREI OEL CRENESEIFE 100G SEI BOUH 3,97 595 3,97 548 20
7186798 FREI OEL DEO ROLLER som.  sour 680 1,85 0,00 9,38 20
7186806 FREI OEL DEO SPRAT 100ML SPR BOUH 5,25 18,85 0,00 12,8 20
4968052 FREI OEL FEUCHTIGK CRENE oML CRE BOUH 11,77 18,85 10,44 14,41 20
7708133 FREI OEL GESICHTSWASSER 200HL LOE BOUH 5,25 18,35 0,00 12,8 20
4533561 FREI OEL HARRKUR 10m. BouH 11,24 18,10 10,60 14,63 20
3726364 FREI OEL HAARSHANPOO 1501 SHA BOUH 590 8,50 5,18 7,15 20
7506027 FREI OEL HANDCRENE 100ML CRE BOUH a5z 5,45 2,85 4,07 20
4265014 FREI OEL HAUTPFLEGE BAD 200ML BAD BOUH 5,92 15,00 5,45 13,08 20
3838347 FREI OEL INTENSIV CRENE oML CRE BOUH 13,00 20,85 11,28 15,57 20
3127244 FREI OEL LIPPENPFLEGESTIFT 56 sTI BOUH 2,97 4,95 o000 4,10 20
3127250 FREI OEL LIPPENSCHUTZSTIFT 56 sTI BOUH 3,51 585 000 4,84 20
7708127 FREI OEL REINIGUNGSHILCH 2008L HIL BOUH 5,91 15,95 0,00 13,68 20
3393460 FREI OEL SOFT CRENE FLUID 1501 LOT BOUH 5,97 15,05 &5 11,76 20
6982926 FREI OEL SOFT CREHE FLUID 300ML LOT BOUH 13,26 22,85 12,85 17,32 20

X Abbruch v oK
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 führt wieder ins Lager-Menü.

Artikeldaten ändern XE "Lager:Artikeldaten ändern" 
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Mit TAB gehen sie durch die Maske. Nach korrekter Eingabe OK, um die Daten zu übernehmen. 

(Ändern sie keinesfalls die PZN, da sonst erhebliche Störungen zu erwarten sind !

 XE "Artikel:neu anlegen" neuen Artikel anlegen

Die PZN muss bei Artikeln mit existierender PZN korrekt sein, da andernfalls Programm-Störungen provoziert werden. Die Eingabemaske ist wie zuvor bei „Artikel ändern“. In der Auswahlbox „Hersteller“ muss ein Hersteller korrekt ausgewählt sein, z.B. 88888 für „EIGENE ARTIKEL“. Umlaute und Sonderzeichen sind nicht erlaubt.
Nummernbereich für „ XE "Eigene Artikel" Eigene Artikel“

Den Apotheken steht für eigene Artikel der  XE "PZN-Bereich für Eigene Artikel" PZN-Bereich von 8000000 bis 8299999 offen. Achten Sie darauf, dass der Pharma-Großhandel diese Nummern nicht kennt. Daher sollten Nachbestellungen bei der DAFÜ an den PHAGRO immer per Alpha-Text durchgegeben werden.

Etikettendruck XE "Etikettendruck:nachträglich" 
[image: image45.png]Anzahl:
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Sie können sogar „nachträglich“ Etiketten zu einer längst verbuchten Rechnung drucken, indem sie Rechnungs-Nummer, Lieferant und Datum eingeben.

[image: image46.png]Rechnungsnummer: (54874333

Lieferant: [KRIEGER

Lieferdatu

01.10.1998]

X Abbruch v 0K





Abverkauf/Bestandskorrektur

( Vorsicht ! Nur für POS-Anwender. Nicht zur Bestandskorrektur einer Inventur.

[image: image47.png][Verkauf / Bestandskorrektur

Artikelbezeichnung { PZN:

Abverkaufte Menge:

3339348 RITEX IDEAL KONDOM 22732 12ST _RITEX

gl

H Laden

PZN Artikelbezeichnung Packungsqrific DaFo Herst L Bestpkt. Vorbestand _Verkmg. Endbestand
1347335 HERMES CEVITT + CALCIUM 20ST BTA MERME X 10 43 4 39
3966513 HERMES MULTIVIT 20ST BTA HERME C 1 228 2 22
3966536 HERMES MULTIVIT 60ST BIA MERME X 5 2 1 1
1610652 HERMES MULTIVIT MANGO MARA 20ST BTA MERME X 1 s 1 s
3339348 RITEX IDEAL KONDOM 22732 12T RITEX 6 1 7 7

I bei nicht Lagerartikeln fragen X Abbruch | | OK [F10)





Dieser Punkt wird in diesem Beispiel zur Bestandskorrektur bei Freiwahl-Artikeln wegen Diebstahl verwendet.

Die Artikel dieser Liste können auch mit der Schaltfläche „Laden“ für eine weitere Bearbeitung z.B. im Bestellwesen geladen werden.

Sobald die Mindestbestandsmenge unterschritten ist, wird an das Bestellwesen übergeben. Bei Nicht-Lagerartikeln erscheint eine Sicherheitsabfrage, wenn diese am unteren Rand „bei nicht Lagerartikeln fragen“ markiert ist.

Bestellpunkt-Optimierung im P.O.S.-System XE "Bestellpunkt-Optimierung" 
Der Bestell-Punkt wird nach den Vorgaben Betrachtungszeitraum, Bedarfszeitraum und max.Menge optimiert. Wegen häufig wechselnder Generika ist z.B. eine erprobte Einstellung „5 Monate, max.Menge 3, 14 Tage“:
[image: image48.png]estellpunl ierung

Parameter
Betrachtungszeitraum (Monate): 6 Max. Menge: [10
Bedarfsdeckungszeitraum (Tage):  [45
@ stop

PZN  |Aikelname Menge |DAFO[Herst |DJ |LJ |EK 0BP [B.-PK.| =
3127847 MAGNETRANS FORTE 50ST KAP NIDDA 1 14 1104 1 =
o () 19861999 BY C& M GMBH caM 0 92 000 5 1

8506414 3M PROTECT STRIPS 2 GROESS 15ST PFL 3MMED 0 0 385 1 1

2057599 4 DMAP 1XSML AMP KOEHC 0 0 4491 1 1

1586120 9 VITAMINEKOMPL RATIOPH 50ST KAP RATIO 1 3 980 1 1

6325909 A GEN 53 1346 1 1

2747482 A MULSIN FORTE Liste wird erstellt ... 5,72 1 1

2056625 AAGAARD PROPOLIS 108 1 1

3918537 AARANE 5509 1 1

3918543 AARANE 2X10ML DOS RHOPO 0 2 10522 1 1

6994266 ABC WAERME PFL SENSITIVE 5ST PFL BEER 0 5 7.37 1 1

3739332 ABC WAERME PFLASTER N 1ST PFL BEER 1 11 407 1 1

3739349 ABC WAERME PFLASTER N 2ST PFL BEER 1 30 713 1 2

2367035 ABC WAERME SALBE 506 SAL BEIER 0 1 689 1 1

6951305 ABDOMILON N 100ML LI REDEL 1 1 660 1 1

4607348 ABITIMA CREME 0GCRE DUMEX 0 0 15 1 1 =]
# Artikel: 495  Fertig (F10)





Statistik
Die einzelnen Listen XE "Statistik" \t "Siehe Listen"  sind vordefiniert bzw. vom Benutzer definierbar. Die Schaltflächen der vordefinierten Listen sind alphabetisch geordnet. „Namens-Korrektur“ korrigiert ggf. den alphabetischen Index.
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Die Liste startet mit dem Button Erzeugen . Mit ESC brechen sie die Liste ab. 

Ein Ausdruck erfolgt mit dem Button Drucken    
Die erzeugte Liste kann gespeichert werden mit dem Button Speichern , um in z.B. in „Bestellung erfassen“ oder im „Retouren-Programm“ die gelisteten Artikel laden zu können. 

Die  Datei heißt \CUM\DATA\PZN.LST

Der Button Hauptmenü führt zurück ins Statistik-Menü.

Artikel-Liste

Normalerweise ist markiert „Nur Lagerartikel“, da sonst die gesamte Taxe gelistet wird. Hier ein Beispiel für den Buchstaben „Y“:

 XE "Artikel-Liste" 
[image: image50.png]Artikelliste. ]

Suchkriterium: [v ¥ Nur Lagerartikel Erzeugen || Drucken || Speichern
Abfragemonitor:

Searching

First: 0

KESC> zum Abbrechen ...

Finished ..

PZN Artikelbezeichnung Griife DaFo Herst L AVK EVK AEK SEK_Bestand
1140401 YONIMBIN SPIEGEL 100 TAB SOLVA G 50.00  0.00  30.14  0.00 1
6339113 YPSILIN N 250 SPF HOLTH 6 16.90  0.00  9.28  0.00 1
1141487 vxIH 10 ATR PFIZE 6 6.95  0.00  3.70  3.24 11
3906511 YXIN 1% DOSTS 10%0.5 EDP PFIZE 6 9.70  0.00  5.16  0.00 3

Anzanl der Artikel: 4

83.55 18.28

=
o

chlieBen




 

Außer-Handel-Liste XE "Liste:Außer-Handel-Liste" 

 XE "Außer-Handel-Liste" 
Normalerweise ist ( nur Lagerartikel mit einem Haken markiert. Ohne diese Markierung erhalten sie sämtliche Verkaufsartikel.

[image: image51.png]¥ nur Lagera Erzeugen || Drucken || Speichern
Abfragemonitor:
[searching ...
[First : 0
ESC> zum Abbrechen
[Finished ...
PZN Artikelbezeichnung Herst EK__LBM LB-Datum Bestand
2554665 APRANAX 50 FTA HOFLA G 56.36 1 26.05.98 0
6967080 BLEND A MED KARTOSAN263924 75 ZPAWICK 6 3.92 120.05.98 0
6967097 BLEND A MED PAROSAN 209619 75 ZPA WICK 6 3.92 123.06.98 0
3121514 BLEND A MED ZAMNCR 011112 75 ZPA WICK 6 2.04 113.05.98 0
3205004 BUEHOSON 50 SAL ZILLY 6 6.21 1 03.06.97 1
7509652 CAMELIA CLASSIC NACHT BIND 12 KDBE G 0.00 0 00.00.00 ©
6161669 CODICAPS 100 KSA THIEM 6 6.07 10 02.04.98 1
3566966 CORIC 100 TAB DUPON G 86.85 1 09.06.98 1
4598508 CORNEREGEL VISKOESE AUGENT SATRMANN 6  2.26 116.06.98 1

chlieBen

=
o





Firmen-Liste XE "Firmen-Liste" 

 XE "Liste:Firmen-Liste" 
Geben sie die Kurzbezeichnung des Herstellers ein, die sie aus der Taxe kennen, z.B. BAYER, CT u.a.m. 

Markieren sie eine der folgenden Suchalternativen: 
(nur Lagerartikel







(nur Statistikartikel (Besorgungen und Lager)






(alle Artikel.

[image: image52.png]- 2 -
Liste fiir Hersteller: [cT Sl Erzeugen || Drucken || Speichem

Abfragemonitor: © alle Artikel

[Searching

First: 0

<ESC> zum Abbrechen ..|

Finished ...

PZN Artikelbezeichnung Menge DAFOHerst L EK  DJ LJ LBM LB-Datum Bestand
3393750 AMITRIPTYLIN 75 V CT 20 TAB CTARZ 816 0 0 0000000 0 =
3393767 AMITRIPTYLIN 75 V CT 50 TAB CTARZ 1933 0 0 000.00.00 o
4355697 AMITRIPTYLIN 75 V CT 100 TAB CTARZ 36.73 1 0 119.09.97 o
3153388 AMOXI 1000 V CT 10 FIA CTARZ 1085 0 0 000.00.00 o0
3153394 AMOXI 1000 V T 20 F1A CTARZ 2182 0 0 000.00.00 O
6151504 AMOXI 1000 V CT 30 FIA CTARZ s192 0 1 114.08.97 o
7320469 AMOXI 1000 V CT BRAUSETABL 10 BIA CTARZ 1069 0 0 00000.00 o0
7320475 AMOXI 1000 V CT BRAUSETABL 20 BIA CTARZ 2171 0 o0 o0o00.00.00 o
7320481 AMOXI 1000 V CT BRAUSETABL 30 BIA CTARZ 3280 0 0 00000.00 O
3393690 AMOXI 250 v CT 100 TSA CTARZ 9.66 0 © 000.00.00 O
6154767 AMOXI 250 V CT 200 TSA CTARZ 1486 0 0 000.00.00 O
3153342 AMOXI 500 V CT 10 FIA CTARZ 6.84 0 0 000.00.00 O
3153359 AMOXI 500 V CT 20 F1A CTARZ 1226 1 0 104.09.97 o
6154773 AMOXI 500 V CT 30 FIA CTARZ 2057 1 0 1231097 o
3153365 AMOXI 750 v CT 10 FTA CTARZ 922 2 0 108.09.97 0
3153371 AMoxI 750 V CT 20 F1A CTARZ 1838 0 0 000.00.00 o
6154796 AMOXI 750 V CT 30 F1A CTARZ 2797 0 0 0o00.00.00 o
7461247 ANTIHERPES CREME 2 CRE cTARZ 4.7 o o 0000000 O
6347118 ASS 100 V CT 30 1AB cTARZ 150 0 4 000.00.00 O
7568850 ASS 100 V CT 50 TAB CTARZ 182 1 0 107.08.97 0
3925744 ASS 100 v CT 100 TAB CTARZ 6 3.17 42 35 214.11.97 0
4328364 ASS 500 V CT 30 TAB CTARZ 165 0 0 0 0





Hinweis-Liste XE "Liste:Hinweis-Liste"  XE "Hinweis-Liste" 
Geben sie im Eingabefeld den gesuchten Hinweis ein, z.B. einen eingetragenen Kundennamen.

Hier eine Suche nach dem Hinweis „KREUZ“, wobei sowohl „Herr Kreuz“ als auch „Kreuzberg, Ursula“ gefunden wird:

[image: image53.png]Suche nach Hinwei
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Searching .
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KESC> zum Abbrechen ...
Finished ...

PZN___Arikelbezeichnung

Menge DAFO Herst L VK Hinweis 1 Hinweis 2

0042085 ANABOL LOGES
3335039 DHE RATIOPHRRY 5.0

100 KAP LOGE_G
50 REK RATIO

30.96 HERR KREVZ
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Kennzeichen-Liste XE "Kennzeichen-Liste" 

 XE "Kennzeichen-Liste" 

 XE "Liste:Lagerkennzeichen-Liste" 
Geben sie im Eingabefeld das gesuchten Lagerkennzeichen ein, z.B. „P“ wie Probeartikel, um bestimmte Artikel zu retournieren. (siehe oben unter Stichwort „Speichern“):

[image: image54.png]Lagerkennzeichen auflisten ]

Lagerkennzeichen (leer fiir alle) : [P e ||| e

Abfrage-Monitor:

Searching

First: 0

KESC> zum Abbrechen ...

Finished ..

PZN Artikelbezeichnung Grifle DAFO HerstL  AEK  SEK LJ DJLBM LBD Bestand
6990245 BMESTN 50 20 THB LTNDO P 435 0.00 3 0 105.03.0007 0
7147309 G SALMIAK LIKRITZ ZH ROL 1 ROLANP 119 0.87 26 10 2529.09.1997 27
3943647 KLOSTERFRAY MED ERKRELT 100 BAD KLOFR P 9.9 6.97 0 0 618110091 2
7442505 LADIVAL CAROTIN PLUS SOMME 30K STADAP 939 0.00 1 1 105.05.007 1
3141215 NEUTROGELTR HRHDCRENE 15 CREROGHE P 2.15 179 4 12 18 20.12.0095 6

5 26.21 34 23 36





Ladenhüter-Liste XE "Ladenhüter-Liste" 

 XE "Ladenhüter-Liste" 

 XE "Liste:Ladenhüter-Liste" 
Geben sie als Ladenhüter-Kriterium das letzte Bestelldatum ein:

[image: image55.png]Artikel mit letztem Bestelldatum vor:

01.07.J997

/0K





Neuaufnahme-Liste XE "Liste:Neuaufnahmen" 

 XE "Liste:Lageraktualisierungs-Liste" 

 XE "Neuaufnahme-Liste" 
Legen sie fest, ab welcher Menge die Artikel gelistet werden sollen , und bestätigen sie mit OK. Es werden natürlich nur Artikel ohne Lagerkennzeichen gelistet.

[image: image56.png]Attikel mit Umsatzmenge gréBer als:
2

ok | [ esuen





[image: image57.png]Erzeugen || Drucken || Speichern
Abfrage:

Searching ...

First: 0

KESC> zum Abbrechen

Finished

PZH__ Hame Grofe DAR Herst LM DM_LBDatum LBM __ LBEK
(4953555 BETADERNIC 25 SAL HEXAL 00 02 18.07.97 D01 6.01 =
0120862 BETNESOL Vv 0.1% 50 CRE GLAXV 03 01 06.11.97 001  23.0
6180150 BETNESOL V 0.1% 25 SAL GLAXV 00 02 29.10.97 001  12.49
1664498 BETNESOL V CRINALE 0.1% 100 LOE GLAXW 02 00 11.08.97 001  42.50
4963043 BEZAFIBRAT 400 RETARD HEU 50 RET HEUMA 00 02 04.08.97 05D 2.81
5270562 BICTRON 10 ATR ALCON DO 02 26.09.57 001 3.70
1502100 BIOMAGNESTN 50 TAB MADAU 02 00 01.09.97 001 3.7
6648601 BIONORM SAETTIGUNGS KAPSEL 70 KAP MERCP 02 00 18.07.97 001  28.5
0145968 BORO SCOPOL 10 ATR WINZE D2 00 21.08.97 001  5.58
2336939 BRAUNOVIDON SALBE 20 SAL BRAUN 01 01 16.09.57 002 4.68
4556378 BRONCHICUN TROPFEN N 100 LOE RHOPO 02 00 11.11.87 001  13.56
7116259 BULLRICHS VITAL 200 TAB DELPR 00 02 19.08.97 002  24.93
4342542 CALCORT 6 20 TAB ALBRO 00 04 06.08.97 010  44.90
4312469 CANTHARTS COMP 5 5 ANP HEEL 01 01 18.08.37 001 7.1
6964710 CEFACLOR RATIOPH FORTE SAF 100 SAF RATIO 01 01 26.07.97 001  115.61
1471948 CELESTAN SOLUB SYL ANP ESSPH 02 D1 07.10.97 002  30.68
4342861 CHAP STICK NINT PIGHENTAN 1 STI PIGHE 00 02 06.08.97 010  44.90
0208137 CHLORALDURAT BLAU 30 KAP POHLB 00 02 13.08.97 001  23.0
4607756 CIMEREXAL 200 20 FTA HEXAL 02 00 01.08.97 001 5.9
4748950 CIHISAN 50 FTA APS 01 01 22.07.97 001  12.0
4511178 CISDAY 40 50 RET KYTST 02 01 10.10.97 001 23.47
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Rückgabe-Liste XE "Rückgabe-Liste" 

 XE "Liste:Rückgabe-Liste" 
Diese Liste dient der Rückgabe von Artikeln an den GH/Hersteller. Wenn ein derartiges Rückgaberecht vereinbart ist, sollten die betreffenden Artikel ein besonderes Lagerkennzeichen tragen, z.B. „P“ für Probeartikel. Ein Datumsintervall ist festzulegen.
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SVK-Liste XE "SKV-Liste" 

 XE "Liste:SVK-Liste" 
Mit dieser Statistik erhalten sie eine Liste aller Artikel, für die sie einen SVK oder einen %-Aufschlag festgelegt haben.
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PZN__Adikelbezeichnung Grifle DAFO HerstL  AEK  AVK Zuz  SEK  SVK
3724603 ADDITIVA VITAMIN C BLUTORR 20 BIA SGHEF G 3.90  0.00 9.00  1.66 3.9
1700691 IDEPS LAVAE AHHYDRIC 1 mmr 1766 0.00 0.00  0.00 12.99
3754018 AJONR RN O MED 50 ZPR LTEBE 2.5 0.00 0.00 219 3.9
7150010 AJONA STOMATICUM SPEZTAL 25 ZPR LTEBE 210 0.00 0.00 17 3.0
3383734 AKILINE BALSRM F EMPF FUES 50 BAL LABOS G 4.85  8.45 0.00  3.95  6.95
3383720 AKILINE FRTSCHEBALS ROT 50 BAL LABOS G 4.45  7.75 0.00  3.89 6.3
0022415 AROTHERY 50 SAL GEFE G 5.40  10.15 9.00  0.00 .50
3534461 AKTTVRNID 1 500 SAF KNOLL G 17.48  0.00 0.00 13.52  22.90
1863203 ALKOMED ALKOHOLTUPFER 100 TUP BRAUN G 4.95  0.00 0.00  2.43 4.0
3765430 ALLGAEUER LAT WRNI EXT STA 250 EIN ALLGA G 9.51  16.30 0.00  6.92  12.80
3744391 ALLGAEUER LAT WRNI EXT STA 500 EIN ALLGA G 17.33  29.65 0.00  0.00  27.95
3915160 ALLGAEUER LATSCH BETHLOTIO 200 LOT ALLGA G 13.16  22.50 0.00  10.31  17.25
3103359 ALLGAEUER LATSCH FBW EX ST 250 LOE ALLGA G 8.80  15.00 0.00  6.88  12.95
1986440 ALLGAEUER LATSCH FBW EX ST 100 LOE ALLGA 6 4.26  7.30 0.00  3.35  5.60
3915163 ALLGABUER LATSCH FUSSBAL 200 BAL ALLGA G 10.79  18.40 0.00  9.59  15.95
1986492 ALLGAEUER LATSCH SOLE 10X10 BID ALLGR 6 3.14  5.35 0.00  2.68  4.95
3916476 ALOVISA AUFBAUCRE EIP/TR H 50 CRE ROGHN G 1376 20.00 0.00 5.5  9.99
3916461 ALOVISA AUFBAUCRE HO/TR HT 50 CRE ROCHN G 1376 20.00 0.00 5.5  9.99
3916455 ALOVISA AUFBAUCRE TRO HT 50 CRE ROCHN G 1376 20.00 0.00 5.5  9.99
7463594 ALVAYS NORIGL 401957 24 PGIDP 0.0 0.00 0.00 __0.00 5.9
1700998 AMMONTUN_ CARB PLY G o 2. 5.





Verfall-Liste XE "Verfall-Liste" 
Füllen sie die Datumsfelder aus. Die Jahreszahl muss 4-stellig,z.B. 1998 oder 2001, eingegeben werden. Im Normalfall ist „nur Lagerartikel“ markiert. Erzeugen startet die Liste. ESC bricht die Liste ab.
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Flex-Liste XE "Flex-Liste" 

 XE "Liste:Flex-Liste" 
Wie der Name besagt, sind können Sie hier ganz flexibel sich eine Liste nach Ihren Wünschen gestalten. Unter „Feldauswahl“ sehen Sie in der linken Spalte sämtliche verfügbaren Datenfelder, die Sie durch Doppelklick auswählen. Die mit * gekennzeichneten Felder sind Indexfelder, die in jeder Liste stehen sollten. 
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In disem Beispiel sind 7 Felder ausgewählt worden. Neben den „Standardfeldern“, die eigentlich jede Statistik-Liste haben sollte, werden hier noch der Warengruppenschlüssel und der Bestand benötigt.

Weitere C&M-Programme

Kunden (Stamm-Kunden-Verwaltung)
( 
Dieses Programm gehört nicht zum Lieferumfang von ApoSTAR FÜR WINDOWS. 


Fordern sie bei C&M die Leistungsbeschreibung und ein Angebot zur „Stamm-Kunden-
Verwaltung“ (SKV) an.

ABDA-Datenbank 
( 
Dieses Programm gehört nicht zum Lieferumfang von ApoSTAR FÜR WINDOWS. 

Fordern sie bei C&M die Leistungsbeschreibung und ein Angebot zur „ABDA-Datenbank 

für Windows“ an.

EasyTax  für Windows
( 
Dieses Programm gehört nicht zum Lieferumfang von ApoSTAR FÜR WINDOWS. 


Fordern sie bei C&M die Leistungsbeschreibung und ein Angebot zur Scannerkassen-Software 
„EasyTax für Windows“ an.

McTax
( 
Dieses Programm gehört nicht zum Lieferumfang von ApoSTAR FÜR WINDOWS. 

Es handelt sich um ein einfaches Rezeptdruckprogramm, mit dem einzelne Rezepte bedruckt werden können. Schnittstellen zur Stammkundenverwaltung, ABDA-Datenbank und HiTax sind nicht im Lieferumfang von McTax enthalten. Das optimale Programm ist die Scannerkassen-Software „EasyTax für Windows“, die ein wesentlich höheres Leistungsspektrum hat.


Fordern sie bei C&M die Leistungsbeschreibung und ein Angebot zu „EasyTax für Windows“ an.

Retouren XE "Retouren" 
Stichworte zum Retouren-Programm:

1. Sie können Retourenbelege für Großhandel, Hersteller und die Apotheke selbst ausdrucken.

2. Statistikkorrektur sobald die Retoure versendet ist.

3. Die Summe der Gutschrift erscheint in der Rechnungsliste

4. Wenn Sie das Retourenprogramm aufrufen, sehen sie sämtliche nicht abgeschlossene Retouren
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Erfassen 

Button  ERFASSEN anklicken oder den Buchstaben E eingeben.

1. Geben Sie Ihre Retouren-Nummer (max. 10 Stellen) und nach TAB den Bearbeiter ein.
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2. Schließen dieses Dialogfensters mit OK.

3. Artikel per Scanner, PZN oder Artikelbezeichnung eingeben. Artikel sowie ggf. Lieferung auswählen, Menge ändern, mit ‚Enter’ bestätigen und unbedingt den Retouren-Grund markieren, z.B.„Packung beschädigt“. 
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4. Bei Eingabe über die Tastatur müssen Sie den entsprechenden Artikel mit dem Cursor auswählen und bestätigen.

5. Jetzt wird der Artikel angezeigt und die letzte Lieferung für die Retoure vorgeschlagen. Wenn der Artikel nicht aus der letzten Lieferung stammt, die Auswahlbox anklicken. Jetzt können Sie einen Lieferanten aus den letzten 5 Lieferungen übernehmen (Auswahl mit Cursor oder Maus).

6. Die Anzahl der Packungen, die Sie zurückgeben wollen, eingeben und bestätigen.

7. Nun können Sie noch einen Retouren-Grund auswählen. ( Mausklick oder unterstrichenen Buchstaben eingeben)

8. EINFÜGEN anklicken – Retoure ist erfasst. 

9. Entweder geben Sie jetzt noch weitere Artikel ein oder schließen mit F 10 ab. Eine abgeschlossene Retoure kann ggf. sogar noch in der Funktion „Hinzufügen“ ergänzt werden.

(Sortiments-Bereinigung  XE "Sortiments-Bereinigung:als Retoure" aufgrund von bestimmten Statistik-Listen

1. Sie erzeugen zunächst im Statistik-Menü z.B. eine Ladenhüter- bzw. Verfall-Liste und speichern diese mit der Schaltfläche                        ab.


2. Danach wechseln Sie in das Retouren-Menü und gehen auf 

3. Sie verfahren wie zuvor beschrieben, d.h. geben Retouren-Nummer und Name ein.

4. Statt nun einzelne Artikel einzugeben, schließen Sie das Artikelfenster mit ESC und wählen die Schaltfläche „Laden“ (mit dem Disketten-Symbol).

5. In der Auswahlbox (Drop-Down-Box) ist normalerweise „Letzter Lieferant“ eingetragen, was jedoch nach TAB auf die aufgelisteten Retourenempfänger geändert werden kann.

( Es darf nur einmal aus einer Liste geladen werden. Fertig schließt die Liste ab.

Bearbeiten

1. Den Button BEARBEITEN anklicken oder den Buchstaben  B eingeben.

2. Die Retoure die Sie bearbeiten wollen auswählen (Cursor oder Maus).

3. Jetzt wird die Retoure angezeigt. Sie blättern darin mit Bild(/Bild( (PgUp/PgDn).

Sie können noch die Mengen und den Retouren-Grund korrigieren.

4. Wenn die Retoure fertig bearbeitet ist, schließt F 10 die bisherigen Eingaben ab.

5. Wenn Sie ESC drücken, bleibt die Retoure auf dem Status ERFASST.
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Drucken

1. Um einen Retouren-Beleg für sie, den GH oder den Hersteller zu bekommen, klicken Sie den Button DRUCKEN an oder nehmen den Buchstaben D. 

2. Die Retoure, die gedruckt werden soll, mit Cursor auswählen und bestätigen. F10 druckt alle (!) Retouren.

3. Diesen Vorgang können Sie wiederholen, um mehrere Belege zu bekommen.

4. Klären Sie bitte mit Ihren Großhandlungen ab, welche Belege er für eine reibungslose Abwicklung Ihrer Retouren braucht (Retouren-Beleg, Lieferschein, Rechnungskopie)

Versenden

1. Button VERSENDEN anklicken oder Buchstaben  S eingeben.

2. Retoure mit dem Cursor auswählen (wie bei der Funktion „Drucken“)

3. Erst nach dem Druck wird die Statistik korrigiert. Diese Funktion wird also exakt dann durchgeführt, wenn die Retoure aus dem Haus geht!

Löschen

1. Falls die Retoure nicht an den GH zurück gehen sollte, klicken Sie den Button LÖSCHEN an (oder den Buchstaben L). 

2. Die Retoure, die gelöscht werden soll, mit Cursor auswählen und bestätigen.

3. Die Retoure wird jetzt so behandelt, als wenn es sie nie gegeben hätte.

Vernichten

= reserviert für Programm-Erweiterung =

Abschließen

1. Wenn die Gutschrift vom GH eingeht, kann man die Retoure abschließen.

2. Klicken Sie hierzu den Button  ABSCHLIESSEN an (od. Buchstabe A).

3. Bitte die entsprechende Retoure auswählen.

4. Den entsprechenden Bearbeiter eingeben.

5. Jetzt erscheint eine Liste der Retoure.
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Unter der Spalte „Gutschrift“ ein  „J“ (für Gutschrift JA) bei den gutgeschriebenen Artikeln eingeben. Nur die mit „J“ gekennzeichneten Artikel werden abgeschlossen.

6. Drücken Sie F 10, wenn alle Eingaben korrekt eingetragen sind.

7. Bestätigen/korrigieren Sie das Datum der Gutschrift und geben Sie den Gutschrift-Betrag ein. 
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Parameter 

erlaubt zu definierende Sammelretouren und erlaubt ggf. Änderungen der Druckeinstellungen.

Hauptmenü führt wieder ins Hauptmenü.

Parameter

Die Einstellung der Parameter XE "Parameter"  erfolgt von C&M mit der Installation des Systems. Die Angaben unter Pfade und Apotheke dürfen nur von C&M in der Fernwartung verändert werden. Keinesfalls darf die Platz-Nummer verändert werden, da diese für das lokale Update benötigt wird. 
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(
Tip: zur „Reduzierung“ der Packungsetiketten können sie festlegen, dass z.B. nur für das 
Lagerkennzeichen „F“ Etiketten gedruckt werden.

· 
Der DAFÜ-Port ist von C&M eingestellt und darf nicht verändert werden (Einträge 0, 1, 2 oder I = ISDN).

· 
Der  XE "DAFÜ:Sendemodus" Sendemodus steht normalerweise auf „auto“, als Alternativen kann in Rücksprache mit C&M     
eingegeben werden: „confirm“ = permanent aktiv, bricht jedoch ab, wenn kein Auftrag freigestellt. 
  

                  „manual“ = nur anrufbereit, wenn Status „A“ oder „F“ 
     
(Wichtiger Hinweis: „manual“ entspricht nicht der DATEG-Norm !)

Einrichten eines Druckers XE "Drucker einrichten für Listen/Etiketten" 
Einstellungen für den Druck von Jac-Etiktetten.

Nachdem Sie den Drucker laut der Anleitung im Drucker-Handbuch korrekt installiert haben, starten Sie den Rechner neu.

Nach dem Neustart wird automatisch APOSTAR gestartet. Beenden Sie unser Programm über Quit. Auf die Frage ob Sie den Rechner herunterfahren möchten Antworten Sie mit Nein. Sie sehen nun den Windows Desktop-Bildschirm. Bewegen Sie die Maus auf das Symbol Arbeitsplatz und führen Sie einen Doppelklick aus. Es öffnet sich ein Fenster, in dem Sie wiederum auf den Ordner Drucker doppelclicken. Es öffnet sich ein weiteres Fenster, in dem Ihr neu eingerichteter Drucker erscheint. Bewegen Sie die Maus auf das Symbol Ihres Druckers.

Drücken Sie einmal die rechte Maustaste. Es erscheint ein kleines Menü, in dem Sie den Punkte Eigenschaften wählen. In dem sich öffnenden Fenster klicken Sie auf den Registerpunkt Papier. Sie sehen ein Auswahlfenster mit verschiedenen Papiergrößen. Wenn Sie in diesem Fenster ganz nach links scrollen erscheint als Papiergröße Eigene. Sie wählen diese aus und geben folgende Größen ein: Breite: Länge:

Schließen alle Fenster mit OK, oder wenn es keinen OK Button gibt dann über das X in der oberen rechten Ecke.

Einstellungen unter List&Label

Starten Sie APOSTAR. Wählen Sie den Punkt Parameter.

Für jede Art von Liste oder Etikett, die Sie drucken wollen, müssen Sie den Drucker einrichten.

Einrichtung des Druckers bei Etiketten:

Klicken Sie mit der Maus auf den Pinsel hinter dem entsprechenden Etikett. Der Designer von List&Label wird gestartet. In der Menüzeile des Designer klicken Sie auf den Punkt Projekt und dann auf den Unterpunkt Seitenlayout. Es öffnet sich ein Fenster, in dem Sie auf den Button Drucker klicken. In dem Druckerauswahl-Fenster, welches sich öffnet wählen Sie Drucker seitenunabhängig und klicken auf Auswahl. Der Dialog Drucker Einrichten öffnet sich. Sollte der Drucker, den Sie wählen wollen, unter dem Punkt Standartdrucker angezeigt werden, so markieren Sie diesen, ansonsten markieren Sie spezieller Drucker und wählen in dem Feld darunter Ihren Drucker. Als Papiergröße markieren Sie A4 und Hochformat. Achtung: Bei Jac Etiketten markieren Sie als Papiergröße Benutzerdefinierte Größe (197mm x 51mm).

Schließen Sie alle Fenster über OK und beenden Sie den Designer über Datei Beenden. 

Einrichten des Druckers bei Listen:

Klicken Sie mit der Maus auf den Pinsel hinter der entsprechenden Liste. Der Designer von List&Label wird gestartet. In der Menüzeile des Designer klicken Sie auf den Punkt Projekt und dann auf den Unterpunkt Seitenlayout, dort auf den Unterpunkt Drucker. In dem Druckerauswahl-Fenster, welches sich öffnet, wählen Sie Drucker seitenunabhängig und klicken auf Auswahl. Der Dialog Drucker Einrichten öffnet sich. Sollte der Drucker, den Sie wählen wollen unter dem Punkt Standartdrucker angezeigt werden, So markieren Sie diesen, ansonsten markieren Sie spezieller Drucker und wählen in dem Feld darunter Ihren Drucker. Als Papiergröße markieren Sie A4 und Hochformat.

Schließen Sie alle Fenster über OK und beenden Sie den Designer über Datei Beenden. 

Wartung
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Mailbox
Bereits 4 Tage vor der dem Stichtag (1./15.d.M.) können sie die Rohdaten der ABDATA aus der C&M - Mailbox XE "Mailbox"  erhalten. In unserem Apotheken-Datennetz sind aber nicht nur Preisänderungsdaten, sondern auch Programme und Bibliotheken, die Sie ggf. gleichzeitig automatisch herunterladen. Dies ist das 14-tägige „Download“. Erfahrungsgemäß ist der „Andrang“ zum Stichtag selbst am größten. Sollten dadurch die Datenleitungen besetzt sein, muss die Anwahl wiederholt werden. Das Download muss insbesondere wegen der Preisänderungs-Datei bis spätestens 4 Tage nach dem Stichtag erfolgt sein, da sonst Inkonsistenz von Artikelstamm und Programmen droht.
( Während des Download darf niemand im Kassenprogramm sein. Server, die auch als Arbeitsplatz genutzt werden, müssen über QUIT das Hauptmenü beenden, wonach dann die Frage „Herunterfahren JA/NEIN ?“ unbedingt mit NEIN beantwortet werden muss. 

Während Programme einen exklusiven Zugriff haben, kann naturgemäß keine neue Programmversion ausgepackt werden, auch könnten in Benutzung befindliche Datenbanken nicht überschrieben werden..

Starten sie das Terminal-Programm mit dem Button „Mailbox“, worauf das folgende Bild erscheint:
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Sie müssen sich aus Sicherheitsgründen bei der C&M – Mailbox mit Kennung und Passwort identifizieren:

1.  Kennung = ______ (Ihre Kunden-Nummer)

2.  Passwort  = STAR (anderes Passwort gem. Abstimmung mit C&M)
( Sollten sie sich bei der Eingabe vertippt haben, dürfen sie nur mit Backspace ( (über der Return-Taste) die Fehleingabe löschen, keinesfalls mit dem „normalen“ Cursor. Der weitere Ablauf geschieht automatisch. Beobachten sie während des Download (d.h. Herunterladen der Dateien) den Monitor, um evtl. gemeldete Fehler zu erkennen.

Wenn sie nach erfolgreichem Download die anderen PC neu starten, holen diese sich die aktuellen Programme automatisch aus dem globalen Download-Verzeichnis (z.B. aus G:\CUM\UPDATE). 

( Achten sie unbedingt auf Bildschirmmeldungen, die ihnen ein erfolgreiches Update bestätigen oder aufgetretene Fehler zeigen. 

Fernwartung XE "Fernwartung" \b 
Voraussetzung ist die Installation des optionalen Programms pcANYWHERE von Symantec durch C&M. Fernwartung darf erst nach telefonischer Vereinbarung mit C&M erfolgen. Zur Fernwartung wird die von C&M freigegebene ISDN-Karte erwartet. Sollte noch ein altes analoges Modem verwendet werden, so ist das Modem ist vor der Fernwartung ggf. neu einzuschalten. Nach Start des Programms erscheint die Abfrage der Nummer, die individuell von C&M angesagt wird. Vermerken Sie unbedingt, ob sie eine „0“ zur Amtsholung brauchen oder normal wählen können.

C&M hat z.B. die Fernwartungsplätze „0263894324“ (Hotline) und „0263894323“ (Technik), kann aber auch evtl. von anderen Standorten aus Fernwartung durchführen. Die Nummer wird in jedem Falle vor der Fernwartung vereinbart.
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Nach erfolgreicher Anwahl sitzt C&M quasi an ihrem PC. Beobachten sie dabei den Bildschirm, weil auch Mitteilungen an sie auf den Monitor geschrieben werden können. Wenn während der Fernwartung Datenbanken zu reparieren sind, sollten alle Arbeitsplätze die Programme beendet haben. Die Frage nach dem Herunterfahren, beantworten sie jedoch mit NEIN. 

Update-Diskette XE "Update:Diskette" 
Die Update-Diskette von C&M spielen sie an dem Mailbox-Platz ein. PC, die nicht unter Windows laufen, müssen die Programme beendet haben.

Update-CD XE "Update:CD" 
Jede C&M-CD wird über diesen Menüpunkt eingespielt. Die Update-CD von C&M spielen sie immer nur an dem Mailbox-Platz ein. PC, die nicht unter Windows laufen, müssen die Programme beendet haben. Die CD darf nicht auf der empfindlichen Oberfläche angefasst werden. Die Oberseite der CD ist beschriftet. Keinesfalls darf eine CD verkehrt eingelegt werden !

Während des Einspielvorgangs sind Bildschirmmeldungen zu beachten.

Update-Diskette XE "Update:Diskette"  testen
Die Update-Diskette wird hiermit getestet, nicht jedoch eingespielt.

Update-CD testen XE "Update:CD" 
Die Update-CD wird hiermit getestet, nicht jedoch eingespielt.

Preisänderung
Zuvor müssen die Rohdaten der Preisänderung per Mailbox als Download (=Herunterladen) geholt werden und damit in das Verzeichnis \CUM\DATA\ geschrieben sein. Erst mit der Preisänderung werden aufgrund dieser Rohdaten die verschiedenen Datenbanken aktualisiert. 

Die Preisaktualisierung zum 1./15. eines Monats gehört zu den mit besonderer Sorgfalt durchzuführenden Routinen. Beachten sie daher unbedingt die Checkbox „Durchgeführte Updates“ Hier sind z.B. die Preisänderungen bis inkl. 01.03.2003 gelaufen. 
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Vorschau erzeugen: Bevor sie mit der Schaltfläche Preisänderung durchführen die Preisaktualisierung starten, haben sie die Möglichkeit, durch Markieren von (  XE "Preisänderung:Vorschau" Vorschau erzeugen nur eine Preisvorschau laufen zu lassen, die ihnen die (  XE "Preisänderung:EK-Tips" EK-Tipps zeigen kann. Hierbei ändern sie nicht die Preise im ABDATA-Artikelstamm, sondern erstellen lediglich eine Protokoll-Datei der Preisänderung (PAE.BTR), anhand derer Preisveränderung etc. in ihrem Warenlager dargestellt werden können.

Die Preisaktualisierung starten sie mit der Schaltfläche Preisänderung durchführen. Falls ein Ausdruck gewünscht ist, erfolgt dieser nach der Preisaktualisierung. 

Der Fortschritt in der Preisaktualisierung wird per Zähler zu den einzelnen Satzarten angezeigt. Der blauen Balken mit der %-Angabe (hier 19%) erlaubt eine gute Zeitschätzung. Einige Satzarten (Löschsätze, Preisgruppensätze und Standardisierte Sätze) laufen deshalb wesentlich "langsamer" durch, weil mit einem Datensatz bis zu 10 Artikel geändert werden.

Die Dauer der Preisaktualisierung ist vom Umfang der Rohdaten und ganz besonders der Hardware-Leistung und dem Netzwerk abhängig.

Die Preisaktualisierung sollte nicht unterbrechen werden. Sollte dies dennoch aus wichtigem Grund notwendig sein, merkt sich das Programm die Stelle der Unterbrechung und setzt bei erneutem Start dort wieder auf.

Nach Durchführung der Preisaktualisierung können sie für ihre Lagerartikel ggf. Etiketten drucken.

Syncronisation
Dieser Menüpunkt hat die Funktion, Programme und Daten sicherheitshalber auf eine  XE "Netzwerk:Workstation" Workstation zu kopieren. Es handelt sich um eine wesentliche Funktion der Datensicherung. Bedenken sie, dass die „normale“ Tagessicherung nur die apotheken-spezifischen Daten sichert, nicht jedoch den Artikelstamm (Große Spezialitätentaxe).

Wenn Datenbanken wie Artikelstamm etc. vom Server auf die Platte der Workstation (= lokale Platte) kopiert werden sollen, müssen alle anderen PC (auch der Server) über QUIT das Hauptmenü verlassen haben. Die Frage nach dem Herunterfahren beantworten Sie mit „Nein“.

Markieren sie, welchen Umfang die  XE "Syncronisation" Syncronisation haben soll. Ganz wichtig ist die Übertragungsrichtung, wobei normalerweise der „rote Pfeil“ nach links zeigt.(Neben dem „roten Pfeil“ muss stehen „Server -> Workstation“. Label- und Listendefinitionen sind auf die jeweiligen Drucker abgestimmt, dürfen also nur dann kopiert werden, wenn der lokale PC keinerlei Definitionen hat, um sie dann individuell anzupassen. 

Die andere Übertragungsrichtung darf nur in Rücksprache mit C&M gewählt werden, da sonst „alte“ Daten auf „neue“ Daten kopiert würden !
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Datenbanken

Reparatur
(Wichtig: während der Reparatur einer Datenbank müssen alle weiteren Arbeitsplätze die Programme über ENDE/Quit verlassen haben, womit diese nur den normalen Desktop zeigen. Am DAFÜ-Platz ist das permanent laufende DAFÜ-Programm über die Schaltfläche Beenden  zu beenden. Mit Strg.-ESC  lässt sich kontrollieren, dass keine weiteren Programme laufen, die identischen Datenbanken benutzen. 

(Wichtig: vor der Reparatur sollte eine aktuelle Tagessicherung gezogen worden sein !
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Sämtliche Datenbanken werden in dem Fenster (oben links) angezeigt. Die in der Praxis wichtigsten Reparatur-Routinen für Apothekenstatistik, Bestellwesen etc. sind bereits per Schaltflächen vorgegeben und müssen nur gestartet werden. Im erweiterten Reparatur-Modus (Schaltfläche oben links) werden sämtliche Datenbanken angezeigt, die repariert werden können. Mit ( (Cursor) markieren sie - normalerweise in Absprache mit C & M -  die zu reparierende Datei und starten die Reparatur mit ALT-S (Reparatur Starten).

In diesem Beispiel wurde gerade das Bestellwesen (BESTELL.BTR und LIEFER.BTR) erfolgreich repariert. Der Gesamtfortschritt wird in einem blauen Laufbalken angezeigt, damit die Laufzeit der gesamten Reparatur geschätzt werden kann. Unterbrechen sie nicht den Reparaturvorgang, da sonst Datenverlust droht !
Die einzelnen Daten sind z.B. in folgenden Datenbanken geschrieben:





Apo.Statistik
apotheke.btr




Bestellwesen
bestell.btr 

History (F6)
ettmp.btr




Journal

etjour.btr




Lieferanten
liefer.btr




Rechnungen
rechnung.btr

Beachten sie während der Reparatur das Feld „Anmerkungen“, in dem Statusanzeigen etc. erfolgen:




Status 0 = SUCCESSFULL (erfolgreich)


Nach erfolgter Reparatur beenden sie über die Schaltfläche 

Inventur

Vorbereiten

Bevor sie die Inventur XE "Inventur"  vorbereiten, müssen sie einmalig das Listendesign (siehe unten) festlegen.

Optional können sie folgende Einstellungen markieren:




letzte Lieferung

EK der letzten Lieferung




bester EK

niedrigster EK von GH oder SEK




Rabatte des GH

EK-Rabatte lt. GH-Staffel abgezogen




nur Lagerkennzeichen
keine Plus-Bestände von Nicht-Lagerartikel (P.O.S.)


Mit dem Button              starten sie die Vorbereitung der Inventur.
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Der Fortschritt wird mit dem blauen Balken (%) angezeigt. Die Anzahl der bereits verarbeiteten Artikel wird links unten angezeigt.


Der Button                      bricht den Vorgang ab.

Parameter

Zur unterschiedlichen Bewertung von schwer- bzw. Unverkäuflichen Lagerposten werden verschiedene Parameter verwendet:
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Diese Parameter sind frei wählbar, sollten jedoch plausible Werte erhalten, die permanent gespeichert werden. Ggf. können die o.a. Werte geändert werden.

Zählbogen

Über diesen Punkt drucken sie den im folgenden skizzierten Zählbogen auf dem unter Punkt ‘Listendesign’ eingestellten Drucker aus.

[image: image79.png]Zahlbogen 29.12.1997

Bestand It. Computer
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‘PZN Aﬁikelbezemﬁﬁung Menge  |DAFO |Herst |L|EK Bestand Gezahh:/ o
7233776 | 28 MINI 3X26 |DRA |JENAP |G 1 7

2057599 |4 DMAP 1X5 |AMP |KOEHC |G 1 ]
1586120 |9 VITAMINEKCMPL RATIOPH 50 [KAP |RATIO |G 1 7
3918537 ; AARANE 10 |DOS |RHOPO |G 1

3918543 :AARA.NE 2X10 [DOS |RHOPO |G i

6994266 |ABC WAERME PFL SENSITIVE 5 |PFL |BEIER |G 1 T |
[3736332 |ABC WAERME PFLASTER N 1 [PFL |BEIER |G 1

3739349 |ABC WAERME PFLASTER N 2 [PFL |BEIER |G 1 T
2367035 | ABC WAERME SALBE 50 |SAL (BEIER |G| 1

6951311 |ABDOMILON N 250 |LIQ |REDEL |G 1

3479245 | ABFUEHRTEE SOLUBILAX N “30 |Ins [HEUMA |G 1 i ]
4789757 [ACC 100 20 |BTA |HEXAL |G| 1

3920793 |ACC 100 50 |BTA G 1 -
4789763 |ACC 200 n 20 [BTA 4 1

3867219 |ACC 200 50 |BTA |1 e 1 ]
3867225 |Acc 200 100 |BTA ¢Y 2180 1 -

4828724 |ACC 200 BEUTEL h 20 |GRA Gl 7.02 1

4828730 |ACC 200 BEUTEL HEXAL |G 16.25 T -

4784487 |ACC 200 TABS HEXAL |G 3.76 1 )

4784493 |ACC 200 TABS S0 [rTA |HEXAL & 17 T
4784501 |ACC 200 TABS 100 [FTA |HEXAL |G T :

6302311 |ACC AKUT 200 o 20 {BTA |HEXAL |G 1 o
6300341 |ACC AKUT 600 6 [BTA |HEXAL |G 1 o
6197481 [ACC AKUT 600 - 10 [BTA |HEXAL |G T T

3772625 |ACC LONG 10 |BTA |HEXAL |G

4823543 |ACC LONG 20 |BTA |HEXAL |G

4823566 |ACC LONG 7’50 [BTA |HEXAL |G

3506541 |ACC SAFT - 75 [SAF |HEXAL |G -
3738798 |ACCUPRO 10 100 |FTA |GOEDE |G

3738769 |ACCUPRO 5 100 |FTA |GOEHDE |G

4337972 |ACCUTREND GLUCOSE 50 |TTR |BOEHE |G B

1628876 | ACCUTREND GLUCOSE 1X25 |TTR |BOEWE |G

7371567 ACCUTREND SENSOR GLUCOSE 1X50 |TTR |BOEHE |G 7
7371544 |ACCUTREND SENSOR SET MG/DL 1 BOEHE | P -

4627813 |ACCUZIDE 10 S0 |[FTA |GOEDE |G| 49.71 1 T
4627836 |ACCUZIDE 10 100 FTA' GOEDE |G 95.19 1

7112883 |ACE HEMMER RATIOPHARM 12.5 50 |IAB |RATIO |G 1.96 1 )

7112908 |ACE HEMMER RATIOPHARM 12.5 To0 [TAp |FATT0 (G .92 1 T

7112937 |ACE HEMMER RATIOPHARM 25 100 |TAB |RATIO |G|  13.35 1

7112972 |ACE HEMMER RATIOPHARM 50 100 |TAB |RATIO |G| 21.36 1 -

Seite 1




Bearbeiten

An dieser Stelle werden die Mengenkorrekturen laut Zählung eingegeben:
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1083672 GAZIN VERBANDM ZMXB0CM 1sT LOHMA G 423 1

1083689 GAZIN VERBANDM SMXB0CM 18T LOHMA G 978 1

2233837 GEHWOL BALSAM 75ML BAL GERLA G 469 1

3959051 GEHWOL FRISCHE BALSAM 75ML BAL GERLA G 426 1

2084024 GEHWOL FUSSCREME 75ML CRE GERLA G 577 1

8524317 GEHWOL MED FUSSDEO CREME 75ML CRE GERLA G 595 1

3428052 GEHWOL MED SCHRUNDEN SALBE 75 ML GERLA G 675 1 A
2159354 GEHWOL NAGELWEICHER 15 ML GERLA G 571 1

3484748 GEHWOL SCHUTZPFLASTER DICK 4ST PFL  GERLA G 233 1

1704134 GELATINA ALBA PLY 250G INTDR G 425 1

4575878 GELATINAT VITALKAPSELN 160ST KAP TWARD G 1695 1

2707614 GELOMYRTOL 20ST KAP POHLB G 227 1

2571592 GELOMYRTOL 50ST KAP POHLB G 526 1

1479157 GELOMYRTOL FORTE 20ST KAP POHLB G 503 1

2571540 GELOMYRTOL FORTE 50ST KAP POHLB G 1182 1

1479163 GELOMYRTOL FORTE 100ST KAP POHLB G 23.40 1

2340349 10ST KSU GOEDE G 454 1

2340272 GELONIDA NA 100ML SAF  GOEDE G 7.41 1 B
Summe ohne Bewertung: DV 105289.87 6105 Artikel ¥ 0K





Die Artikel können entweder durch Blättern in der Liste, durch Eingabe eines Suchbegriffs, Scannen des Packungs-Barcodes oder Stecken eines ABDA-Kärtchens angewählt und geändert werden. Das Speichern der Änderungen erfolgt über den Button ‘OK’. Durch Betätigen des Buttons ‘Abbruch’ werden nach einer Sicherheitsabfrage alle bisherigen Änderungen verworfen.

Übersicht/Ausdruck

sie erhalten hiermit eine nach den gewählten Parametern bewertete Übersicht ihrer Inventur, die sie auf den im Punkt ‘Listendesign  Übersicht’ festgelegten Drucker ausdrucken können. Nach der Auswahl diese Punktes wird die Liste aufgebaut und Zeile für Zeile berechnet. Mit der Leertaste kann die Liste angehalten werden. Scrollen ist mit dem Scroll-Schieber (rechts neben der Liste) möglich. Sobald dieser Vorgang beendet ist, können sie die Liste ausdrucken.
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PZN___Anikelbezeichnung Menge DAR Herst L _LB-Datum L-Liefer. LBM EK Bestand
1302732 Z0COR 10MG 50 TAB MSDDI G 03.05.2001 KR 1 6214 1 4]
3750428 ZOCOR 10MG 100 TAB MSDDI G 01.03.2001 KR 2 16016 2
3751480 ZOcOR 20mG 100 TAB MSDDI G 22.05.2001 KR 121340 0
8914544 zoLTM 20 FTA SCHPH G 02.02.2001 SCHYARZ 10  17.41 0O
8914550 zoLm1 50 FTA SCHPH G 07.11.2000 KR 1 07 0
253824 ZOLOFT 100MG 50 FTA PFIZE G 15.05.2001 GEME 116578 0
7577520 ZOLOFT 50MG 20 FTA PFIZE G 05.01.2001 GEHE 1 ssan 0
7577837 ZOLOFT 50MG 50 FTA PFIZE € 16.05.2001 KR 1 100000 0
7577843 ZOLOFT 50MG 100 FTA PFIZE G 25.04.2001 VDL 119732 0
574600 ZOPICLON RATIOPHARM 7.3MG 20 FTA RATIO G 23.05.2001 RATIO 11 11.66 0
3181249 zovIRAX 5 CRE GLAXW G 01.12.2000 KR 11321 1
2799289 ZOVIRAX LIPPENHERPESCREME 2 CRE BOEIN G 22.05.2001 GEHE 11 7.01 0
749152 ZUK SCHMERZGEL 100 GEL ROLAN G 23.05.2001 GEHE 1 68 0
749169 ZUK SCHMERZSALBE 100 SAL ROLAN G 26.09.2000 KR 1 292 os
5698526 ZHIRNHANDSCHUHE GR & 2 JuweH G 00.00. O o 365 0
1097243 zyBan 30 RET GLAXW G 11.03.2001 GEME 1 sa12 0
1097266 zyBan 60 RET GLAXW G 28.02.2001 KR 110716 0
2500445 z¥LORIC 100 TAB GLAXW G 13.12.2000 GEHE 1 67 1
2500451 ZYLORIC 300 50 TAB GLAXW G 23.12.2000 VDL 1 83 1
2500468 ZYLORIC 300 100 TAB GLAXW G 12.05.2001 VDL 2 1192 0
3665094 ZYMAFLUOR D 1000 90 TAB NOVZY G 08.05.2001 KR 1 1m0
3665065 ZYMAFLUOR D 500 30 TAB NOVZY G 11.04.2001 GEME 1 220 0
3665071 ZYMAFLUOR D 500 90 TAB NOVZY G 22.05.2001 GEHE 16  5.47 0
1394326 Z¥YRTEC 20 FTA UCB G 14.05.2001 VDL 2 1921 0
1394332 Z¥YRTEC 50 FTA UCB G 19.05.2001 GEME 3 652 0
3738203 Z¥RTEC 100 FIA UCB G 30.04.2001 KR 1 o031 0
1516060 ZYRTEC 75 SAF UCB G 10.05.2001 VDL 5 1221 0
3938362 Z¥RTEC 20 TRO UCE G 22.05.2001 GEME 5 3583 0
Inventursumme: [ 27384.53 27467.61  28920.90
& Drucken | | | SchlieBen





Wenn schwerverkäufliche und unverkäufliche Artikel mit jeweils einem %-Satz bewertet sind, werden drei Summen gezeigt. Nur die erste Summe (links), die niedrigste, wird ausgedruckt. In diesem Falle werden die unverkäuflichen Artikel – logischerweise – mit DM 0,00 bewertet und später nicht mit ausgedruckt.. In der zweiten Zahl sind die unverkäuflichen Artikel noch mit der Bewertung drin. Dies soll aber nur für Sie eine Information hinsichtlich der „Leichen“ im Lager sein. Die dritte Summe versteht sich ohne Rabatte und ohne Bewertung.

Listendesign

Die verwendeten Drucker-Listen ‘Zählbogen’ und ‘Übersicht’ müssen hier einmalig konfiguriert werden, um dem System den gewünschten Zieldrucker und dessen Papierformat mitzuteilen. Zum Vornehmen dieser Einstellungen im Listendesigner siehe Anleitung ’List & Label  /  Der Formular-Designer’.
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Diagnose XE "Diagnose" 
Eine Diagnose-Diskette erlaubt es C&M, PCs ohne Fernwartung/Hotline in wesentlichen Punkten zu analysieren.

Tagessicherung XE "Tagessicherung" 
Die Datensicherung  als Tagessicherung auf HD-Diskette(n) kann während des laufenden Betriebs der C&M-Programme durchgeführt werden. Datensicherung XE "Datensicherung" en sind regelmäßig zum Schutz vor totalem Datenverlust bei Betriebsstörungen durchzuführen. Dabei sind mindestens 2 verschiedene Diskettensätze (Gerade - Ungerade), besser  6 Diskettensätze für die Werktage (MO, DI, MI, DO, FR, SA) zu verwenden. Nach einer Meldung von Störungen (siehe Fehlermeldungen) sollte keine Datensicherung mehr gezogen werden, um nicht die letzten korrekten Datensicherungen mit „defekten“ Daten zu überschreiben.
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Sollte beim Formatieren/Schreiben auf einer Diskette ein Datenfehler angezeigt werden, ersetzen Sie diese Diskette durch eine einwandfreie. Defekte Disketten sind für eine Datensicherung ungeeignet, gehören in den Müll !
Legen Sie nun die erste Tagessicherungs-Diskette ein:
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Nach OK beginnt die Datensicherung, deren Verlauf sie kontrollieren können. Hier wird z.B. aktuell eine Datenbank des Scannerkassensystems “EasyTax”, der VERKAUF.BTR (Fortschritt: 13%) gesichert. Der Gesamtfortschritt beträgt 8%. Die zu sichernden Datenbanken werden zuvor daraufhin geprüft, ob sie zu öffnen sind. Dies wird mit der Meldung SUCESSFULL angezeigt.
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Nach der letzten Datenbank erscheint folgende Information:
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Die Daten werden gepackt, d.h. komprimiert. In Abhängigkeit vom zu sichernden Datenvolumen werden ggf. weitere Disketten verlangt.
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Nach erfolgreicher Tagessicherung erscheint die folgende Bestätigung
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Eine weiter, wesentliche Form der Datensicherung ist die Syncronisation (siehe Wartung - Syncronisation) der Server-Daten auf einen anderen PC, die nach einigen Einstellungsänderungen (nach Telefonat mit C&M) einen Notbetrieb ohne Server erlauben kann.

Sonderangebote XE "Sonderangebote" 
Aktuelle Sonderangebote des Großhandels werden i.d.R. zum 1. des Monats hiermit eingespielt.
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Wenn Sie Diskette(n) vom Großhandel bekommen, spielen sie per „Angebote von Diskette“ ein. Angebote von Platte lassen sich dann einarbeiten, wenn sie zuvor per Download (6. Button) oder Fernwartung auf ihre Platte übertragen wurde. 

Nach Artikeln suchen: oben werden z.B. zu YXIN 10 ML ATR die Sonderangebote angezeigt. 

Angebote eines GH zeigt sämtliche (!) Angebote eines Großhandels und sortiert diese dabei alphabetisch.

Angebote löschen kann zu Ultimo gewählt werden, wenn alle GH Monatsangebote haben. Andernfalls werden bei dem ersten Systemstart im neuen Monat automatisch die nicht mehr gültigen Angebote erkannt und der Reihe nach gelöscht, was bei mehreren Angeboten entsprechend lange den PC beschäftigt.

Download lädt – nach Registrierung bei C&M – für Sie freigegebene Sonderangebots-Dateien aus der C&M-Mailbox und fügt sie danach automatisch in die Datenbank der Sonderangebote ein.

Derzeit werden in der C&M-Mailbox z.B. folgende Sonderangebote zum Download bereitgestellt: 5=FIEBIG; 6=GUMO; 28=GUMOAKTIV; 7=GUMOTOP; 14=PEPP (Krieger); 28 VON-DER-LINDE
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Bestellen übergibt den angezeigten Artikel sofort einem GH mit dem Status „erfasst“..
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Version XE "Versionsüberprüfung" 

 XE "Version" 
Eine Versionsüberprüfung zeigt eine SOLL/IST-Tabelle bezüglich der einzelnen Programme. C&M kann, falls wichtige aktuelle Programme nicht auf einem PC sind, ein spezielles Download in telefonischer Abstimmung im C&M-Mailbox für sie hinterlegen, das dann sofort abzurufen ist.

Das in der zweiten Spalte gelistete Versionsdatum ist mindestens erforderlich, damit die Programme einwandfrei laufen können. Falls neuere Versionen gemeldet werden, so ist dies ohne Belang.


Allgemeine Geschäftsbedingungen 

der C & M Computer und Management GmbH, 53547 Verscheid (C&M GmbH) vom 01.04.2003

 XE "Allgemeine Geschäftsbedingungen" 
1. Allgemeines: Die folgenden Bedingungen gelten für alle, auch in Zukunft abzuschließenden Geschäfte je​der Art zwischen der C&M GmbH und dem Unterzeichner. Abweichende bzw. widersprechende Geschäftsbedin​gungen benötigen zu Ihrer Wirksamkeit unserer ausdrücklichen schriftlichen Anerkennung.
2. Angebot und Vertragsabschluß: Angebote und Kostenvoranschläge sind stets freibleibend. Aufträge werden mit unserer schriftlichen Bestätigung (Auftragsbestätigung, Rechnung oder Lieferschein), de​ren Inhalt für das Vertragsverhältnis und den Leistungsumfang maßgebend ist, rechtsver​bindlich. Nebenabre​den und mündlichen Erklärungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit stets der Schriftform. Ein berechtigter Wider​spruch muss uns binnen Wochenfrist nach Eingang unserer Bestätigung, spätestens je​doch vor Abnahme der Lieferung schriftlich vorliegen; dessen Anerkennung bedarf unserer schriftlichen Zu​stimmung. Abbildungen, Farben, Gewichts- und Leistungsangaben sind nur annähernd maßgebend, es sei denn, sie wurden ausdrücklich und schriftlich zugesichert. Alternativ-Produkte werden bei Lieferengpässen vom Kunden gebilligt.

3. Preise: Alle Preise sind in EURO zuzüglich der jeweils bei Fakturierung gültiger Mehrwertsteuer benannt. Erhöhungen der Listenpreise, unserer Einkaufspreise und unserer sonstigen Material- und Personalkosten berechtigen zu angemessener Preisanpassung durch uns. Die Transportkosten trägt der Kunde.

4. Zahlungsbedingungen: Unsere Rechnungen sind vorbehaltlich einer anderen ausdrücklichen Vereinbarung sofort nach Eingang netto ohne Abzug fällig. Ab Fälligkeit werden uns entstehende Bankzinsen, mindestens je​doch 10% p.a. erstattet. Alle Zahlungen werden ungeachtet einer anderen Bestimmung gem. § 366 Abs.II, § 367 Abs. I BGB zunächst auf Zinsen und Kosten, danach auf die älteste Forderung angerechnet. Ein Zu​rückbehaltungs- oder Aufrechnungsrecht besteht lediglich mit Gegenforderungen, welche durch uns schriftlich an​erkannt sind. Bei Zahlungsverzug können wir für zukünftige Lieferungen Vorkasse verlangen. Für jede schriftliche Mahnung wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von EURO 10,- an uns erstattet. Schecks und Wechsel können wir ohne Annahmever​pflichtung nur erfüllungshalber annehmen, sämtliche Diskont- und Einziehungskosten werden uns erstattet. Für rechtzeitige Vorlage, Protest, Zurückleitung oder Benachrichtigung übernehmen wir keine Haftung.

5. Lieferung: Vereinbarte Liefer- und Installationstermine sind mit Ausnahme von ausdrücklich vereinbarten "Fix-Terminen" unverbindlich. Feuer, Streik und alle Fälle höherer Gewalt führen zu einer angemessenen Verlängerung. Sind die o.g. Termine um mehr als 30 Tage überschritten, so sind Sie befugt, uns eine Nachfrist von 20 Tagen zu setzen. Erfolgt unsere Leistung nicht innerhalb dieser Frist, so können beide Vertragspartner schriftlich vom Vertrag zurücktreten, weitere Ansprüche, insbesondere Schadensersatzansprüche, be​stehen nicht. Sollte C&M GmbH ein Leihgerät zur Verfügung stellen, so hat der Kunde die Transportkosten sowie eine Nutzungspauschale in Höhe von mindestens EUR 30,- pro Monat zu entrichten. Alle Lieferungen und Warenrücksendungen erfolgen auf Rechnung und Gefahr des Kunden. Transportschäden berechtigen nicht zur Annahmeverweigerung. Rücksendungen müssen von uns nur angenommen werden, wenn wir uns zuvor schriftlich zur Entgegennahme bereiterklärt haben. Bei Zahlungsverzug sind wir zur Einstellung weite​rer Lie​ferungen und Leistungen berechtigt, wenn der Kunde nicht Vorkasse anbietet. Lastschriftverfahren ist für alle Lieferungen, insbesondere Service-Leistungen vereinbart.

6. Abnahme: Die Kunden werden unsere Lieferungen und Leistung unverzüglich nach Empfang bzw. Bereit​stellungsanzeige untersuchen und abnehmen. Ein unterzeichneter Lieferschein gilt als Abnahme. Wird eine Abnahme verweigert, so können wir nach einer gesetzten Nachfrist von 14 Tagen vom Vertrag zurücktreten oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen, und zwar nach unserer Wahl 15% des Nettorechnungs​betrags zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer ohne Schadensnachweis, sofern uns kein geringer Schaden nachgewiesen wird, oder den tatsächlich entstandenen Nichterfüllungsschaden.
7. Verlängerter Eigentumsvorbehalt: Unsere Lieferungen bleiben unser Eigentum, bis der Kunde alle Forde​rungen aus der Geschäftsbeziehung, insbesondere aus einem etwaigen Kontokorrentverhältnis bezahlt hat. Hierfür ist ein Besitzmittlungsverhältnis mit Ihnen für jede Lieferung begründet. Unsere Lieferungen sind von Ihnen auf Ihre Kosten gegen Feuer, Wasserschäden, Diebstahl und Verderb zu sichern und - soweit möglich - zu versichern. Verpfändungen und Sicherheitsübereignung an Dritte ist unzulässig. Ausgebrachte Pfändungen sind uns unverzüglich mitzuteilen. Solange wir noch fällige Ansprüche aus Lieferungen und Leistungen haben, sind Veräußerungen nur im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebs zulässig. Die Ihnen aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware - im Falle der Vernichtung oder Beschädigung aus einem Versi​che​rungsvertrag - oder aus einem sonstigem Rechtsgrund zustehenden Forderungen treten Sie bereits jetzt sicherheits-
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halber in Höhe unserer Forderungen an uns ab. Diese Abtretung nehmen wir bereits jetzt an. Wir werden auf Anforderung die erlangte Sicherheit freigeben, soweit ihr Wert alle zu sichernden Forderungen um mehr als 50% übersteigt. Bei Zahlungsverzug können wir jederzeit die Herausgabe der von uns gelieferten und nicht bezahlten Waren als Sicherungsgut für offene Forderungen verlangen, insbesondere haben Sie unter diesen Voraussetzungen kein Recht zum Besitz. Wir sind zur freihändigen Verwertung zu marktüblichen Preisen berechtigt. Jede Be- und Verarbeitung unserer Lieferanten erfolgt für uns. Wird unsere Vorbehaltsware mit anderen Waren vermischt, verbunden oder verarbeitet, so übertragen Sie uns schon jetzt das Eigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes des Vorbe​halteigentums zu dem Wert der anderen Waren im Sinne des Miteigentums. Auch für diese Waren gelten die Bestimmungen der vorgenannten Absätze über die Rechtsverhältnisse an unseren Vorbehalts​waren.    

8. Gewährleistung: Unsere Gewährleistung, einschließlich eventuell ausdrücklich und schriftlich zu​gesi​cherter Eigenschaften ist beschränkt auf Nachbesserung  und Ersatzlieferung nach unserer Wahl. Eine Nachbesserung ist fehlgeschlagen, wenn wir trotz zweimaliger schriftlicher Fristsetzung von jeweils einem Monat nicht ordnungsgemäß nachgebessert oder Ersatz geliefert haben. Danach ist unser Kunde zur Minderung bei Hard-/ Software oder zum Rücktritt hinsichtlich der C&M-Software berechtigt, nicht jedoch zur Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen jeder Art. Die Mängelhaftung bezieht sich nicht auf Verschleißteile. Für Fremdfabrikate haften wir nicht, treten jedoch unsere Gewährleistungsansprüche gegen unsere Lieferanten an den Kunden ab. Jegliche Gewährleistung erlischt, wenn unser Kunde oder Dritte Veränderungen irgendwelcher Art oder Reparaturen an unseren Lieferungen oder Leistungen vorgenommen haben oder diese unsachgemäß bzw. übermäßig behandelt bzw. beansprucht wurden. Unsere Gewährleistungsdauer be​trägt 6 Monate ab dem Zeitpunkt der Übergabe ungeachtet von Verhandlungen über die Gewährleistung und von Nachbesserungsversuchen.

9. Sonderbestimmungen für Software und Softwareapplikationen: Maßgebend für etwaige Mängel ist das vom Kunden vor Lieferung vorzulegende oder mit uns gemeinsam erarbeitete Pflichtenheft bzw. unsere schriftlich vorgelegte Softwarebeschreibung. Wird ein solches Dokument nicht vorgelegt, besteht kein Gewährleistungsanspruch. Notwendige Änderungen, Korrekturen und Ergänzungen, die aufgrund organisatorischer und programmtechnischer Mängel von uns zu vertreten sind, werden von uns binnen drei Monaten ab dem Datum einer schriftlichen Fristsetzung im Rahmen des Service-Vertrags kostenlos beseitigt. Nach fruchtlosem Ablauf dieser Nachbesserungsfrist sind beide Vertragsparteien zum Rück​tritt hinsichtlich der Software berechtigt, sonstige Ersatzansprüche bestehen nicht. Sonstige Änderun​gen, Ergänzungen oder Korrekturen werden von uns lediglich im Rahmen eines Service-Vertrags oder gegen gesonderte Berechnung durchgeführt. Dies gilt insbesondere bei Programmänderungen bzw. -anpassungen oder bei der Installation von Ergänzungen vor Auftragsabnahme oder bei sonstigen Ein​griffen durch die Kunden oder Dritte ohne unsere ausdrückliche schriftliche Genehmigung. Die von uns zur Nutzung gegebenen Programme sind urheberrechtlich geschützt. Die Kunden werden diese daher ausschließlich für sich und nur im Rahmen ihrer gewerblichen Tätigkeit einsetzen, die Programme, Dateien und Programmbeschreibungen ohne unsere schriftliche Zustimmung weder selbst noch durch Dritte vervielfältigen und keinem unbefugten Dritten die Programme, Dateien und Programmbeschrei​bungen oder Kopien hiervon zur Verfügung stellen. Bei Zuwiderhandlung wird der Kunde an uns - unbeachtet der strafrechtlichen Verfolgung - auf Anforderung eine Abfindung in Höhe von EUR 25.000,- zahlen. Der Kunde nutzt die Software ausschließlich in seinem Geschäftsbetrieb unter Beachtung der überlassenen Handbücher für Hardware und Software. Der Kunde ist zur Datensicherung ausdrücklich berechtigt und verpflich​tet.
10. Haftung: Für Mangelschäden oder mittelbare Schäden haften wir nicht. Ihre Ersatzansprüche sind für den Fall leichter Fahrlässigkeit unserer Mitarbeiter und sonstiger Erfüllungsgehilfen ausgeschlos​sen. Im Übrigen besteht eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz eines unserer leitenden Angestellten. Die oben angegebenen Schadensrisiken sollten von Ihnen versichert sein. 

11. Sonstiges: Für Verletzung der Schutzrechte haften wir nicht. Unsere Kunden verzichten auf die Ab​tretung von Gegenansprüchen.

12. Schlussbestimmungen: Ausdrücklich maßgebend ist das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Für Erfüllungsort und Gerichtstand für Lieferungen, Zahlungen, sämtliche Rechtsstreitigkeiten, Mahn​verfahren, Wechsel- und Urkundenprozesse ist der Sitz der C & M  GmbH maßgebend. Die Unwirk​samkeit einzelner der vorstehenden  Bedingungen berührt nicht die Gültigkeit der übrigen.

C & M Computer und Management GmbH - Waldbreitbacher Str.29 - 53547 Verscheid

Geschäftsführer: Diplom-Informatiker Dirk Fernholz - Handelsregister Neuwied 1812
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Installations- und Betriebsbedingungen XE "Installationsbedingungen" \b 

 XE "Betriebsbedingungen" \b 
für Software/Hardware 


    
            (Stand:01.04.2003)

Diese Installations- und Betriebsbedingungen sind sorgfältig zu beachten, um einen möglichst störungsfreien Betrieb Ihrer Apotheken-EDV zu ermöglichen. Bei Missachtung dieser Bedingungen können Ihnen erfahrungsgemäß hohe Kosten entstehen. Dies wollen C & M  und Sie vermeiden !

Bildschirmschoner

Bildschirmschoner können zu Störungen führen. Allenfalls ist „blanc screen“ (Muster: kein) zu verwenden. Die Installation eines Bildschirmschoners geschieht auf eigene Gefahr.

Fax-Software

Die Installation von Fax-Software geschieht auf eigene Gefahr des Kunden, da wesentliche Datenübertragungsfunktionen der Apotheken-Software meistens gestört werden. Die Gefahr ist deswegen immer gegeben, weil derartige Programme Ressourcen blockieren können, die dann für den sicheren Betrieb der Apotheken-Software nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Hintergrundbilder

Hintergrundbilder belegen permanent Speicherplatz in Größe der BMP-Datei und mindern somit nur die Rechnerleistung.

Hardware

Hardware und Software ihres Systems sind aufeinander abgestimmt. Eigenmächtige Änderungen ohne konkrete Sachkenntnis können in Windows-/Netzwerksystemen gravierende Fehlfunktionen bei der vollen Funktionsfähigkeit der individuell konfigurierten Apothekensoftware hervorrufen, und sogar zu Hardware-defekten (z.B. an Monitoren) führen. 

Hub

Der Netzwerk-Hub muss mit einer USV (siehe unten) abgesichert sein. 

Kabel

Verdeckte Einbauten bzw. Kabelverlegungen obliegen dem Kunden, insbesondere Leerrohre und Bohrungen. In Leerrohren und Kabelkanälen dürfen neben den Netzwerkkabeln keine Stromkabel laufen. Kabelkanäle dürfen nicht aus Metall sein. Für 100Mbit-SSTP-Verkabelung sind die Bestimmungen CAT.5 einzuhalten. Kabel dürfen keinesfalls unter Zug stehen. Wenn an Netzwerkkabeln „gezogen“ wird, können die Kontakte gestört/unterbrochen werden. Die 230V-Elektroinstallation muss den VDE-Bestimmungen entsprechen. (siehe auch „Netzwerk“) Am EDV-Stromkreis dürfen keine Neonröhren, Halogentrafos oder gar Kühlschränke angeschlossen sein, weil diese nicht zu tolerierende Stromstörungen provozieren.

Monitor

In Windows-Systemen ist die Graphikkarte und der Monitor registriert. Wenn später ein anderer Monitor nicht-fachgerecht angeschlossen wird, droht Schaden am Monitor. Der „Ersatz-Monitor“ darf keinesfalls weniger leistungsfähig als der Original-Monitor sein, muss unbedingt die bei der Graphikkarte eingestellte Frequenz „aushalten“. Andernfalls droht Totalschaden.

Modem

Es muss – falls keine ISDN-Karte möglich ist – ein Modem installiert sein, das für die Funktionen Mailbox-Download und Fernwartung eingesetzt wird.

Netzwerk

Aus heutiger Sicht sollten Apotheken-Systeme, die mehr als zwei Computer umfassen, wie folgt vernetzt sein:

· Sternförmige Verkabelung mit SSTP-Kabeln (CAT5), Hub/Switch zu Server sowie Hub/Switch zu jeder Workstation 

· 100Mbit-Switch 

· Netzwerkkarten 100Mbit PCI

· Absicherung des Hubs mit USV (siehe USV)

· möglichst dedizierter Server (=nicht gleichzeitig Arbeitsplatz) mit Linux oder Windows2000 professional

Fortsetzung: Installations- und Betriebsbedingungen  XE "Installationsbedingungen" \b 

 XE "Betriebsbedingungen" \b 
ISDN-Karte

Die Siemens - Surf ist ausdrücklich nicht freigegeben. C&M empfiehlt die AVM-Fritz bzw. AVM B1.

Störungen zu vermeiden ist es zwingend notwendig, die ISDN-Karte nicht an der evtl. vorhandenen Telefonanlage sondern direkt am NTBA der Telekom anzuschließen.

Reinigung der Geräte

EDV-Geräte sind sauber zuhalten. Dazu gehört insbesondere das Entfernen von angesetztem Staub (insbesondere Netzteil-Lüfter, Lüftungs-Löcher/-Schlitze, Druckwerke, Disketten-Laufwerke). Drucker sollten auf störende Fremdkörper (z.B. Büroklammern, Papier, Klebeetiketten)  untersucht werden. Angetrocknete/ausgetretene Tinte ist sofort zu entfernen. Bei der Reinigung darf nicht an Kabeln gezogen werden. Kabelanschlüsse sind ggf. vor der Reinigung zu markieren bzw. festzuschrauben, um einer unbeabsichtigten Verwechslung von Anschlüssen/Kabeln vorzubeugen.

Server / USV

Eine Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV) schützt den Server vor Überspannungen und den diversen täglichen Störungen im öffentlichen Stromnetz, die Hardware/Daten beschädigen können. Sie bietet eine gewisse Zeit lang Batteriestrom bei Stromausfall. Der Zustand der Akkus ist regelmäßig zu überprüfen. Der Betrieb des Servers ohne USV ist Leichtsinn ! Schäden, die durch Stromstörungen auftreten, liegen außerhalb jeglicher Gewährleistung. An der Computer-USV dürfen keinesfalls Laser-Drucker angeschlossen werden. 

Software

wenn WORD installiert ist, sollte nicht die automatische Indexerstellung aktiviert sein, da sie den PC unnötig belastet. Anti-Viren-Programme dürfen ggf. nur aus dem Startmenü aufgerufen werden, dürfen nicht permanent im Hintergrund laufen. 

Die von C&M installierte Apotheken-Software ist bei Installation auf die gegebene Hardware-Umgebung in Ihrer Apotheke abgestimmt. Für außerhalb der Apotheke befindliche PC/Notebooks wird Service nur gegen zusätzlicher Berechnung erbracht. Eigenmächtige Änderungen ohne fundierte Sachkenntnis können in Windows-/Netzwerk-Systemen gravierende Fehlfunktionen der individuell konfigurierten Apothekensoftware hervorrufen. Insbesondere darf keinesfalls die unbedingt notwendigen Datenfernübertragungs-Funktionen (Dafü mit dem PHAGRO, Mailbox-Betrieb und Fernwartungs-Möglichkeit)  beeinträchtigt werden. 

Telefon/DAFÜ

Der Telefonanschluß für die PHAGRO-DAFÜ muss der  XE "DATEG-NORM:Telefonanschluß" DATEG-Norm entsprechen, d.h. „ungeteilte“ Rufnummer und originärer Amtston (keine Erdtaste zur Amtsholung!). In maximal 1 Meter Entfernung vom DAFÜ-PC muss eine TAE-Dose (NFN) vorhanden sein. Hieran wird die PHAGRO-DAFÜ und ein Modem für Mailbox-Download/Fernwartung (falls keine ISDN-Karte möglich ist) angeschlossen.

>> Wichtiger Hinweis <<

Diese Installations- und Betriebsbedingungen (Stand: 01.04.2003) ergänzen die Ihnen bekannten, verhandelten Allgemeinen Geschäftsbedingungen der C&M  vom 1.4.2003.  Fragen dazu bitte ggf. als Fax an C&M richten.

Häufig gestellte Fragen
Bildschirm-Einstellung: muss mindestens 800x600 sein, kleine Schriftarten. !!! Vorsicht: nicht Bildschirme an PC anschließen, die vorher Bildschirme mit höherer Frequenz hatten, da sonst der Monitor beschädigt wird !!!

BTRIEVE-Meldungen:  XE "BTRIEVE:Meldungen" 
02 I/O-Error XE "I/O-Error"  -> Reparatur der betreffenden Datenbank

03 FILE NOT OPEN -> Datenpfad ? im Netz ? vorher ohne Server im Programm ?!

                                        = ggf. Netzwerkverbindung wiederherstellen

04 KEY VALUE NOT FOUND -> PZN ? PÄD immer aktualisiert ?!

11+12 -> Datenpfad ? Parameter ? im Netz ?

18 DISK FULL -> Platte voll ? Limit für User erreicht ?

20 BTRIEVE ist nicht geladen

30 not a BTRIEVE-FILE = Datensicherung zurückspielen 

66 FEHLER IN BTR-KONFIG (>MAX.FILENR.)

86 FILE TABLE FULL (DBSETUP ausführen ! )

87 FILE HANDLE TABLE FULL (C:\WINNT\SYSTEM32\CONFIG.NT auf „FILES=192“)

88 INCOMPATIBLE MODE ERROR (System neu starten)

96 Client-Table is full (ausführen DBSETUP Clients=40)

DAFÜ geht nicht:
1. Ist LED für Selbsttest okay ? (1.Baureihe=immer an // 2.Baureihe=blinkt)

2. Wenn eigener Anruf geht, Abruf durch GH jedoch nicht:

- Auftrag freigestellt ? Leuchtet 2.LED an der Modembox ?

- Ruft der GH die korrekte Nummer an ?

- Besteht eine Rufweiterschaltung ?

3.  Wenn weder eigener Anruf, noch Abruf geht = Kaltstart von Modembox und PC.

      (in der Modembox läuft auch eine Software ab, die „hängen“ kann.)

4. Fehlercode „CB“ im DAFÜ-Protokoll = nicht mit TAE-Dose verbunden 

5. DAFÜ-Nummer des GH (:  Amtston / <  1sec.Pause / =  3 sec.Pause  > Erdtaste, die nicht mit Modemkern MDB1200-01 geht)

DOS-Fenster schließen:  EXIT 

Kärtchenleser liest nicht: 

( CAPS-LOCK eingeschaltet ? siehe Windows-Tastatur !

( Kärtchenleser reinigen.

Mailbox-Zugang XE "Mailbox:Abweisung bei Zugang"  (C&M-Mailbox) nicht möglich:

( Modem eingeschaltet ? Modemstecker eingesteckt ? Leitung frei ?!

( keine Verbindung = Mailbox ist momentan belegt. Nach 5 Minuten wiederholen.

( Abweisung nach „vertippter“ Eingabe von Kennung/Passwort = nicht mit Cursor

     korrigieren, da dieser ungültige Zeichen sendet. Korrektur nur mit Backspace.
( Der Download ist noch nicht von C&M freigegeben. 

Netzwerk-Verbindung besteht nicht :

( Im Windows-Betriebssystem ist das Laufwerk des Servers nicht mehr zugeordnet (z.B. infolge Start ohne Server !)

     Im HAUPTMENÜ auf „Dateimanager“, Datenträger - Netzlaufwerk verbinden

 
In der Drop-Down-Box Laufwerk markieren und Pfad zuordnen. Bezeichnungen müssen    identisch mit den Einträgen andere Workstations sein.

    Es muss markiert sein „Verbindung beim Start wiederherstellen“ !

Alternativ kann man auf dem Desktop mit der rechten Maustaste auf Netzwerkumgebung                      gehen und „Netzlaufwerk verbinden“ bestätigen. In der Drop-Down-Box ordnet man das Laufwerk zu. Es muss markiert sein „Verbindung beim Start wiederherstellen“ !

( Eine Verbindung zum Server ist dann gegeben, wenn man im MS-DOS-Fenster nach der

     Eingabe von „DIR G:“  Dateien gelistet bekommt. (Oder im Explorer prüfen)
Packungsetiketten: Das Papierformat für Packungsetiketten ist ein benutzerdefiniertes Format mit den Maßen 210 x 50,8 mm, auf das 2 x 2 Etiketten gedruckt werden können.

PC piepst permanent: Tastatur ist blockiert (es liegt etwas drauf bzw. eine Taste ist runtergedrückt) 

Programm hängt Programm mit dem Task-Manager beenden (siehe „Task beenden“). Anzahl der FILES in der CONFIG.SYS überprüfen und z.B. auf „FILES=192“ erhöhen.

Programm nicht installiert: in PARAMETER ist nicht der korrekte BIN-Suchpfad eingestellt (erste Zeile)

Task beenden  ist notwendig, wenn ein Task nicht mehr reagiert. Strg.-Alt-Entf. erlaubt das Beenden von einem Task, der nicht mehr reagiert. Folgen sie dabei unbedingt den Bildschirmanweisungen ! Nur ein einziges Mal betätigen, sonst erfolgt ein Reset (Warmstart). 

Umstellung auf P.O.S.: Zunächst wird von C&M die notwendige Lizenzierung in REGISTRY.BTR per Fernwartung eingetragen. Damit bei Umstellung von P.O.R. auf P.O.S. die bisherige Statistik erhalten bleibt, wird werden die korrekten Bestände unter dem Punkt „Lager“, „Abverkauf/Bestandskorrektur“ eingegeben. 

Verfall-Liste druckt alle Verkaufsartikel: es ist an dem PC eine falsche Ländereinstellung (US-Datumsformat) ( Start ( Systemsteuerung ( Tastatur ( Sprache

Zeit einstellen am NOVELL-Server: set time MM/TT/JJJJ HH:MM

Zugriff verweigert (beim Reparieren/Löschen einer Datenbank): es ist noch ein PC in den C&M-Programmen = sofort Programme über ENDE/QUIT verlassen. Jetzt okay ?!

Sonst ist die Sache am besten per FEWA mit C&M zu lösen: Sollte ein PC „mitten im Programm“ ausgeschaltet worden sein, bleibt im Netzwerk die Sperre, bis die Verbindung sauber beendet/entfernt ist. Im NOVELL-Netz lassen sich die Verbindungen wie folgt feststellen:
rconsole - SPX - Passwort „STAR“ oder zu erfragen - ALT-F1 - anzuzeigenden Bildschirm - Systemkonsole/LOAD MONITOR - Verbindungsinformationen - aktive Verbindungen - ggf. markieren und „Entf.“, um Verbindung zu trennen - ESC ... Beenden.

Jetzt können BTR-Datenbanken repariert/gelöscht werden.

Stand: 01.10.01

Windows-Tastatur
Die Windows-9x-Tastatur XE "Windows-95-Tastatur"  hat folgendes Layout:
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( 
Überprüfen sie den Status der LED-Anzeige ! Es darf nur NUM leuchten. Andernfalls sind die 
C&M-Programme nicht mehr zu bedienen.
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